
08.03.24

SSV Eggenfelden
26.03.24 - Nachholspiel

TSV 1880 Wasserburg
12.04.24

TUS Geretsried
26.04.24

TSV Kastl
10.05.24

TSV Grünwald

Die Stadionzeitung des  VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.Die Stadionzeitung des  VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

VfB inside
#24-01 - Spieltag 24 bis 33#24-01 - Spieltag 24 bis 33 Landesliga Südost 23/24

www.vfb-hallbergmoos.dewww.vfb-hallbergmoos.de



H e f t  2 3 / 2 4  -  0 42

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Inhalt

HERAUSGEBER Förderverein VfB Hallbergmoos-Goldach e.V, Am Söldnermoos 61, 85399 Hallbergmoos, www.vfb-
hallbergmoos.de VERANTWORTLICH Martin Gilch REDAKTION Stefan Schmiedel LAYOUT Stefan Schmiedel WEITERE 
AUTOREN Martin Gilch, Tobias Bracht, Anselm Küchle, Michael Mömkes, Fabian Schum, Christiane Oldenburg-Balden 
FOTOS Christiane Oldenburg-Balden, Stefan Schmiedel DRUCK wir-machen-druck.de ANZEIGEN Marketingabteilung des VfB 
Hallbergmoos-Goldach e.V. - © 2024 - Redaktionsschluss: 25. Februar 2024

Mit dem Namen der Verfasser*innen gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Auffassung der Redaktion wieder.

IMPRESSUM

VfB II - Unsere “Zweite”
Kreisklasse 3
Rückblick & Vorschau

Seite 56

VfB Jugend
Grußwort & Vorschau des 
Jugendleiters - Rückblick auf 
Hallensaison - Patenprojekt

Seite 64

VfB III - Unsere “Dritte”
B-Klasse Gr. 4

Seite 62

Seite 3

Vorwort
...der Abteilungsleitung

e-Football
beim VfB

Seite 8

Unsere Werte

sportliche Vorschau
Dr. Anselm Küchle - Sportlicher 
Leiter der Fußballabteilung - 
mit seiner Einschätzung zur 
sportlichen Entwicklung der 
Fußballabteilung und zu den 
anstehenden Partien

Seite 5

Seite 10

Interview mit 
Christian Endler & 
Michael WEicker 

Seite 6

VfB Kontakte
Abteilung Fußball

Seite 11

VfB Organigramm

Einblicke & Wissenswertes

7 Fragen an
Christian Endler

Seite 20

Rückschau & Ausblick

Seite 28

Unsere Gegner
TUS Geretsried

Inkl. aktueller Rückennum-
mern

Seite 36

Der Kader
des VfB 23/24

Unsere Gegner
TSV 1880 Wasserburg eFootball in der höchsten Ama-

teurspielklasse

Seite 16

Rückschau & Ausblick

Unsere Gegner
SSV Eggenfelden

Seite 40

Rückschau & Ausblick

Unsere Gegner
TSV Kastl

Seite 22

Rückschau & Ausblick

Einblicke & Wissenswertes

7 Fragen an
Michael Weicker

Seite 34

Seite 46

Rückschau & Ausblick

Unsere Gegner
TSV Grünwald

Seite 54

Interview mit 
Stanko Cimesa 

Seite 59

Einblicke & Wissenswertes

7 Fragen an
Stanko Cimesa

Seite 60



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 3 / 2 4

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Vorwort
Liebe Fußballfreunde,Liebe Fußballfreunde,
Liebe VfB-Fans!Liebe VfB-Fans!

Abteilungsleitung Fußball
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V

Tobias Bracht
& Stefan Schmiedel

Herzlich willkommen im Stadion am Airport 
zum Heimspiel unseres VfB Hallbergmoos-
Goldach e.V. Unser besonderer Gruß gilt 
unseren Gästen und natürlich den Unparteii-
schen der heutigen Begegnung.

Der Ball rollt wieder! Oder besser gesagt: Er hat 
nie aufgehört zu rollen... Denn sowohl einzel-
ne Herren- als auch alle Jugendmannschaften 
sind während der Winterpause vom Rasen in 
die Halle gewechselt und konnten dort ihrer Lei-
denschaft weiter nachgehen. Besonders bei den 
Hallberger Hallentagen hat die VfB-Familie Gro-
ßes geleistet. Eltern, Trainer und Betreuer auf 
der Tribüne, in der Turnierorganisation und bei 
der Bewirtung, während unsere Fußball-Kids auf 
dem Parkett ihr Bestes gegeben haben. Neben 
den sportlichen Erfolgen sind es vor allem die 
zahlreichen positiven Rückmeldungen unserer 
Gäste, die und zeigen, dass sich jede Minute Ein-
satz gelohnt hat. Ein großer Dank gebührt allen 
Helferinnen & Helfern und im Besonderen un-
serem „VfB Hallenturnier Orga-Team“ – ihr habt 
beeindruckendes geleistet!

Über diese Unterstützung, aus den eigenen Rei-
hen hinaus, freuen wir uns weiterhin über jede 
Person, die uns ehrenamtlich unterstützen und 
Teil unserer Fußball-Familie sein möchte. Mit 
Herz und Leidenschaft für den Sport und für den 
Verein bildet ihr die Basis unserer Abteilung. Lei-
denschaftlich, kompetent und verantwortungs-
voll, jeder nach seinen Möglichkeiten und immer 
im Sinne der Gemeinschaft. Da wir uns als Abtei-
lung stetig weiterentwickeln wollen, sind wir für 
jeden neuen Impuls dankbar. Kommt einfach 
auf uns zu und sucht das Gespräch mit uns. Ein 
offenes Ohr haben wir grundsätzlich für jeden.

Die Weiterentwicklung der Abteilung werden wir 
– im Optimalfall – nicht nur auf dem Platz sehen 

können. Neben der sportlichen Entwicklung al-
ler Herrenmannschaften, die sich wie jedes Jahr 
realistische Ziele gesetzt haben dürften, und 
den vielen Jugendmannschaften, die ihre Ent-
wicklung durch die anstehende Zurücknahme 
der Jahrgangsabsenkung zum Teil noch ein Jahr 
länger in ihren Teams fortsetzen dürfen, legen 
wir unser Augenmerk auf das „Erlebnis Fußball“ 
nicht nur in unserem Stadion am Airport. Unse-
re Vision für die kommenden Monate ist darauf 
ausgerichtet, noch mehr Miteinander und noch 
mehr Gemeinschaft an Spieltagen, während der 
Freizeiten und über Generationen hinweg zu 
kreieren und nachhaltig am Leben zu erhalten.

Für das heutige Spiel können wir noch nichts 
versprechen, aber wir sind uns sicher, dass für 
jeden etwas dabei sein wird. Auch heute wird es 
Höhen und Tiefen, Jubel und Trauer sowie Sie-
ger und Verlierer geben. Was wir garantieren 
können, sind gemeinsame Erlebnisse im Sta-
dion am Airport. Wir werden alles daransetzen, 
dass es schöne Erfahrungen werden. Lasst euch 
die Stadionwurst schmecken, gönnt euch eine 
kühle Halbe und feuert unseren VfB oder eure 
eigenen Farben nach Kräften an!

Liebe Stadionbesucherinnen und Stadionbesu-
cher, wir hoffen gemeinsam auf einen unter-
haltsamen und erfolgreichen Fußballtag im Sta-
dion am Airport für unseren VfB. Wir wünschen 
euch und euren Angehörigen viel Spaß bei der 
heutigen Begegnung und ganz besonders beste 
Gesundheit.

Mit sportlichen Grüßen!

Tobias Bracht & Stefan Schmiedel
Abteilungsleitung Fußball
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Herzlich willkommen zu unseren ersten 
Heimspielen im Jahr 2024! Wir freuen uns, 
dass es endlich wieder weitergeht und wir 
euch im Stadion am Airport begrüßen dür-
fen.

Die Winterpause ist für unsere Spieler und 
die Fußballfans meistens eine besinnliche 
und ruhige Zeit. Doch recht schnell nach 
Weihnachten macht sich das Gefühl breit: 
„Da fehlt doch etwas, schön, wenn es wie-
der losgeht.“

Für die Verantwortlichen im Hintergrund ist 
es auch eine Gelegenheit, etwas Luft zu ho-
len, jedoch müssen gleichzeitig auch einige 
Hausaufgaben erledigt werden, wie wenige 
Spielerverpflichtungen und Vertragsverlän-
gerungen.

In unserem Fall haben wir die Zeit genutzt, 
um Christian Endler einen Co-Trainer zur 
Seite zu stellen. Wir freuen uns, dass wir mit 
Michael Weicker unseren neuen Assistenten 
gewinnen konnten. „Weicki“ kann auf eine 
spannende Zeit als Spieler (bis zur Regio-
nalliga) beim VfR Garching zurückblicken 
und hat zudem bereits als Trainer der 2. 
Mannschaft der Garchinger Erfahrung ge-
sammelt. Nun wird er unseren Cheftrainer 
tatkräftig unterstützen.

Gleichzeitig haben wir auch leichte An-
passungen am Spielerkader vorgenom-
men. Aufgrund des beruflichen Abschieds 
von Torhüter Fabian Müske stieß mit 
Tobias Heckl ein neuer Schlussmann 

dazu. Zudem tragen nun auch Arian Kurme-
haj (ehemals Deisenhofen) und Fabian Porr 
(aus Brunnthal) unsere Farben. Maximilian 
Zeisl verabschieden wir nach fünf gemein-
samen Jahren zum SC Grüne Heide.

Weitere Anpassungen haben wir rund um 
unsere 2. Mannschaft vorgenommen. Aus 
persönlichen Gründen hatte sich Trainer 
Julian Münch für ein vorzeitiges Ende ent-
schieden. Sehr schnell konnten wir Stanko 
Cimesa von einem Engagement beim VfB 
überzeugen. Viel Erfolg im Trainerteam mit 
Niti!

Neben unserer 1. und 2. Mannschaft ist 
auch unsere 3. Mannschaft wieder fleißig 
auf dem Trainingsplatz, um sich auf die rest-
lichen Spiele vorzubereiten. Wir dürfen ge-
spannt sein, ob die Mannschaft von Fabian 
Schum und Joscha Balden die starke Form 
aus dem Jahr 23 aufrechterhalten kann. 
Dann geht es definitiv um den Aufstieg.

Ich wünsche uns allen eine tolle Rückrunde 
mit vielen Punkten für den VfB!

EuerAnselm Küchle

Liebe Fans, liebe Gäste,

Sportlicher Leiter
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V

Dr. Anselm Küchle
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Abteilung Fußball - Unsere Werte
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VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

Trainer H1 Trainer H2 Trainer H3 Förderverein
Endler. C. Cimesa S. Schum F. 1.Vorstand

Weicker M. Berisha E. Balden J. Gilch Martin
2.Vorstand

Bracht Tobias
Kassier

Küchle Anselm
Events & Orga
Schmiedel S.

Büro/Verwaltung
Gilch Martin
Marketing

Schmidmeier H.
Habel S.

Team TW-Trainer
Gül S. Toprak M.

Schrödl F. Schrödl M.

Meyer M. Kerciku D.
U14 Häschel T. Preller J.

Burmann J. Pflugbeil F.
U12 Schrödl F. Papenmeyer S.

Mlynikowski F. Papenmeyer S.
U11 Brand R. Glatz M.
U10 Stiller B. Walker A.

Leitung: Friedrich R. U10-2 Gellrich A. Rückert S.
Logistik: Holzmann C. U9 Pflugbeil F. Hantsch A.
Logistik: Holzmann H. U8 Gundel M. Mey P.

Team: Trümmel C. U8-2 Hoffmann P. Sauer P.
Bochnig R. U8-3 Mlynikowski F. Schock L.
Schulz Y. Bambinis Mlynikowski F.Schiedsrichter

Schmiedel Stefan

Polak Ben

Kratzer Michael

U13
Kiosk Champ Club 

Stadion Kasse
Schiele Christian

Stadionzeitung, Facebook, Instagram

Veit Fabian

Gattinger Herbert

1. Abteilungsleiter
Bracht Tobias

2. Abteilungsleiter
Schmiedel Stefan

Sportliche Leitung
Küchle Anselm

Stadionsprecher
Kiosk

Wendler Jörg
Kindshofer Harry

Kätzlmeier Markus

Hebbeler Jutta
Horn Nicoletta

Schmiedel Stefan, Mömkes Michael
Gilch M.

Mömkes Michael

Kerciku D.

Leitung Medien Ordnungsdienst

U18

Guggenberger F.Oldenburg-Balden Christiane eFootball
Schmiedel Stefan Bracht Tobias

Horn Torsten
Homepage

U16

Fiebig Michael
U12-2

Schneider Bernhard Horn Torsten

Trainer

Bochnig Ralph, Hantsch AndreasDunka Stefan
Gilch Martin

Platzwart Pfugbeil F, Bochnig R, Hantsch A. Papenmeyer SebastianPhysio
Lex Wolfgang Maier Heinrich Verbandsthemen Material

Scholler Falk Uwe Mlynikowski FalkoTeam Arzt
Turnier- und Eventorganisator Belegungspläne+SpielverlgungenGalla-Brosch O.

Teammanager Ferrarese Giovanni Gilch Martin
Ugurlu G. Kühnel Robert Koordinator Kleinfeld Sportliche Leitung

TW- Trainer Balden Martin / Scholler Falk Uwe Mömkes Michael
Veit Fabian Trainer AH Passrecht Presse

Leitung AH Jugendleiter
Binder Christian Gilch Martin
stv. Leitung AH stellv. Jugendleiter
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organigramm Stand: 30.11.2023
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Martin Gilch
Jugendleiter
fussball-jugendleitung@vfb-
hallbergmooos.de

Tobias Bracht
1. Abteilungsleiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Stefan Schmiedel
2. Abteilungsleiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Anselm Küchle
Sportlicher Leiter
sportliche-leitung@vfb-hall-
bergmooos.de

Gencer Urgulu
Technischer Leiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Christian Endler
Trainer 1. Mannschaft
trainer1@vfb-hallberg-
mooos.de

Stanko Cimesa
Trainer 2. Mannschaft
trainer2@vfb-hallberg-
mooos.de

Fabian Schum
Trainer 3. Mannschaft
trainer3@vfb-hallberg-
mooos.de

Christian Binder
AH Leiter

ah@vfb-hallbergmooos.de

Giovanni Ferrarese
Trainer AH

ah@vfb-hallbergmooos.de

Christiane Oldenburg-
Balden - Pressewartin
presse@vfb-hallbergmooos.
de

Stefan Schmiedel
Leiter Medien
leitung-medien@vfb-hall-
bergmooos.de

VfB Kontakte
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Der VfB startet in das Jahr 2024 
unter neuer sportlicher Führung
Christian Endler & Co Michael Weicker im Interview
VfB-INSIDE: 
Herzlich willkommen beim 
VfB Hallbergmoos!
Es freut uns ungemein, euch 
beide als unser Trainerteams 
begrüßen zu dürfen. Chris-
tian, wir möchten dir beson-
ders für deine bereits geleiste-
te Arbeit danken – drei Spiele 
vor der Winterpause hast du 
bereits die Verantwortung 
übernommen und deine Spu-
ren hinterlassen. Dein Einsatz 
und deine Expertise haben 
sicherlich schon einen positi-
ven Einfluss auf unsere Mann-
schaft gehabt.
Michael, wir heißen dich eben-
falls voller Begeisterung in 
unserem Verein willkommen. 
Deine Erfahrung und Leiden-
schaft für den Sport werden 
zweifellos einen wertvollen 
Beitrag zur Weiterentwicklung 
unseres Teams leisten.
Wir freuen uns darauf, mit 
euch beiden an unserer Seite 
in die kommenden Heraus-
forderungen zu starten. Möge 
eure Zusammenarbeit von Er-
folg und Freude geprägt sein, 
und mögen wir als Team ge-
meinsam wachsen und glän-
zen.

Wie fühlt es sich an, das 
neue Trainerteam des VfB 
Hallbergmoos-Goldach zu 
sein und mit dieser Mann-
schaft in die Rückrunde zu 
starten?

Christian „Chris“ Endler:
Ich freue mich außerordent-
lich auf die Zusammenarbeit 

mit „Weicki“. Seine Erfahrung 
und Ideen werden es uns er-
möglichen, die Trainingszeit 
noch effektiver zu nutzen und 
unser Potenzial voll auszu-
schöpfen. Gemeinsam sind 
wir stark, und ich bin über-
zeugt davon, dass wir durch 
den Austausch von Ideen und 

Perspektiven unser Training 
auf ein neues Level heben 
können. In der Zusammen-
arbeit gilt das Prinzip: Vier Au-
gen sehen mehr als zwei.

VfB-INSIDE: 
Chris, du bringst eine beein-
druckende Erfahrung mit. 
Welche Ideen und Ziele hast 
du, um das Spiel des Teams 
zu verbessern und welche 
Schwerpunkte setzt ihr für 
die Rückrunde? 

Chris: 
Wir streben nach mehr Varia-

bilität in unserem offensiven 
Spiel, und das beginnt be-
reits bei der Spieleröffnung. 
Über das Übergangsspiel im 
Mittelfeld hinweg erstreckt 
es sich bis ins letzte Drittel 
des Spielfelds. Dabei ist auch 
die Arbeit gegen den Ball von 
immenser Bedeutung. Mit je-
weils 11 Stürmern und 11 Ver-
teidigern in unserem Kader ist 
klar, dass eine starke Abwehr 
die Grundlage für Siege legt. 
Das Festhalten an einer soli-
den Defensive ermöglicht es 
uns, Spiele erfolgreicher zu 
gestalten. Selbstverständlich 
passt sich unsere Spielweise 
stets den Gegebenheiten des 
Gegners an und berücksich-
tigt deren Schwachpunkte so-
wie die Möglichkeiten, die sich 
uns bieten.

VfB-INSIDE: 
Weicki, als Co-Trainer 
spielst du eine wichtige Rol-
le im Team. Welche beson-
deren Stärken und Fähig-
keiten siehst du in diesem 
Kader, die ihr nutzen wollt, 
um eure Ziele zu erreichen?

Michael „Weicki“ Weicker:
Die Mannschaft zeichnet sich 
durch ihre hohe Spielstärke 
aus, was unserer Spielidee 
enorm zugutekommt. Darü-
ber hinaus agiert das Team 
wirklich geschlossen, was von 
entscheidender Bedeutung 
ist, um Erfolg zu haben.

Fortsetzung auf Seite 12

Trainer Christian Endler
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VfB-INSIDE: 
Chris, wie planst du, das vor-
handene Potential im Team 
zu nutzen und weiterzuent-
wickeln, um in der Landesli-
ga Südost eine wichtige Rol-
le? 

Chris:
Unser Ziel ist es, unsere Stär-
ken weiter auszubauen und 
gleichzeitig an unseren Schwä-
chen zu arbeiten. Um unsere 
Spielweise erfolgreich umzu-
setzen, ist es entscheidend, 
dass jeder Spieler optimal vor-
bereitet und topfit in die Rück-
runde startet. Daher legen wir 
in der Vorbereitungsphase 
den Grundstein für eine er-
folgreiche Saisonphase.

VfB-INSIDE: 
Weicki, das Team entwi-
ckelt sich Woche für Woche 
weiter. Gibt es spezifische 
taktische oder technische 
Aspekte, an denen ihr be-
sonders arbeiten möchtet, 
um das Spiel zu verfeinern? 

Weicki:
Zu Beginn jeder Vorbereitung 
liegt natürlich der Fokus da-
rauf, die Mannschaft körper-
lich fit zu machen. Danach ist 
es wichtig, von Woche zu Wo-
che zu evaluieren und aus den 

Fehlern und Schwächen, die 
wir während der Vorbereitung 
identifizieren, zu lernen und 
sie zu verbessern.

VfB-INSIDE: 
Chris, wie wichtig ist es dir, 

eine enge Bindung und Kom-
munikation nicht nur mit 
den Spielern, sondern auch 
mit dem gesamten Staff und 
der Vereinsführung aufzu-
bauen? 

Chris:
Mir ist es ein wichtiges An-
liegen, offen und ehrlich mit 
meinen Spielern zu kommuni-
zieren. Ich halte stets ein offe-

nes Ohr für ihre Anliegen und 
Bedürfnisse. Aufgrund des Al-
tersunterschieds empfinde ich 
bei einigen Spielern eine Art 
väterliche Rolle, in der ich ih-
nen mit Rat und Tat zur Seite 
stehe. Ich glaube fest daran, 
dass Teamerfolg nur durch die 
gemeinsamen Anstrengungen 
aller möglich ist. Daher pfle-
ge ich einen kontinuierlichen 
Austausch mit den Verant-
wortlichen, um sicherzustel-
len, dass wir als Team optimal 
aufgestellt sind. In meiner 
Überzeugung ist jeder Einzel-
ne im Team ein unverzichtba-
res Mosaiksteinchen, das zum 
Gesamtbild unseres Erfolgs 
beiträgt.

VfB-INSIDE: 
Weicki, inwiefern plant ihr, 
die Spieler auch mental und 
emotional für die bevorste-
henden Herausforderungen 
in der Rückrunde zu stär-
ken? 

Weicki:
Es liegt uns sehr am Herzen, 
die Spieler nicht nur körper-
lich, sondern auch mental und 
emotional zu unterstützen. 
Wir führen regelmäßige Ge-
spräche mit den Spielern, um 
herauszufinden, wo sie Unter-
stützung benötigen und um zu

Plakette fällig?
HU ohne Termin!

KÜS am Flughafen München
Mathildenstr. 30 · 85399 Hallbergmoos � 0811-12 88 31 44

Christian Endler & Co Michael Weicker im Interview 
Teil 2

Co-Trainer Michael Weicker
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Plakette fällig?
HU ohne Termin!

KÜS am Flughafen München
Mathildenstr. 30 · 85399 Hallbergmoos � 0811-12 88 31 44

verstehen, was für sie von Be-
deutung ist

VfB-INSIDE: 
Chris, der VfB hat eine lei-
denschaftliche Fanbasis. Wie 
könnt ihr die Fans einbezie-
hen und ihre Unterstützung 
für das Team maximieren? 

Chris:
Wenn wir mit Leidenschaft 
und großem Einsatz spielen, 
alles dem gemeinsamen Er-
folg unterordnen und persön-
liche Befindlichkeiten zurück-
stellen, werden unsere Fans 
das erkennen und uns bedin-
gungslos unterstützen. Ihre 
Unterstützung wird uns zu 
Höchstleistungen anspornen 
und uns zu noch größeren Er-
folgen führen.

VfB-INSIDE: 

Weicki, gibt es bestimmte 
Spiele oder Gegner, auf die 
ihr euch besonders freut 
oder die euch besondere 
Herausforderungen bieten 
werden? 

Weicki:
Nein, überhaupt nicht. Für 
mich ist das wichtigste Spiel 
immer das nächste Spiel, und 
so werden wir auch die Rück-
runde angehen. Die vorderen 
Plätze haben bereits einen gu-
ten Vorsprung vor uns, daher 
macht es auch keinen Sinn, da-
rauf zu schauen.

VfB-INSIDE: 
Abschließend, welche kurz-
fristigen Ziele habt ihr euch 
für die Rückrunde beim VfB 
Hallbergmoos-Goldach ge-
setzt und wie wollt ihr si-
cherstellen, dass das Team 

diese erreicht? 

Chris:
Unsere kurzfristigen Ziele sind, 
eine gute Zusammenarbeit mit 
miteainander zu erreichen, um 
der Mannschaft maximal zu 
helfen. Wir müssen von Spiel 
zu Spiel gehen und eine starke 
Rückrunde spielen.

VfB-INSIDE: 
Herzlichen Dank euch beiden 
für eure wertvolle Zeit und 
eure bereitwillige Teilnahme 
an unserem Interview. Wir 
schätzen eure Expertise und 
euer Engagement sehr und 
sind dankbar für die wert-
vollen Informationen, die ihr 
mit uns geteilt habt.

Wir wünschen euch beiden 
viel Erfolg bei allen euren 
Zielen.
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Unsere Gegner - SSV Eggenfelden

Zuschauer-Ranking der Landesliga Südost
•	 1. SB Chiemgau Traunstein: 508 Zuschauer
•	 2. SV Neufraunhofen: 390 Zuschauer
•	 3. SSV Eggenfelden: 334 Zuschauer
•	 4. TSV 1880 Wasserburg: 318 Zuschauer
•	 5. FC Sportfreunde Schwaig: 300 Zuschauer

Rückschau

So richtig wohl scheint sich der 
VfB Hallbergmoos in der Lan-
desliga noch immer nicht zu 
fühlen. Mit dem 0:0 beim SSV 
Eggenfelden ging die Runde 
zäh weiter. Nur gut, dass in die-
ser ausgeglichenen Liga noch 
lange nichts verloren ist.

Hundertmark rettet den VfB 
in der Schlussphase
Nach der tief ins Mark tref-
fenden 2:3-Heimniederlage 
gegen Ampfing wollten die 
Hallbergmooser ihre Defensiv-
arbeit verbessern – und das 
ist definitiv gelungen. Der in 
die Mannschaft gekommene 
Innenverteidiger Carl Opitz bei-
spielsweise machte mit einer 
starken Leistung Werbung in 
eigener Sache. Mit Blick auf 
den Gegner galt es, den Un-
terschiedsspieler Goran Sujic 
auszuschalten. Die Hallberg-
mooser kontrollierten den 
Dreh- und Angelpunkt des Eg-
genfeldener Spiels sehr gut. 
Und doch gab es den einen 
Moment, in dem Sujic seine 
Qualität durchsetzte: In der 

85. Minute kam er einmal zum 
Schuss – und der war ein ech-
ter Kracher. Doch David Hun-
dertmark hielt mit einer Glanz-
parade den Punkt fest.
Kaum Torchancen
Die große Chance der Hallberg-
mooser, ein Tor zu erzielen, 
machte der Schiedsrichter be-
reits im Ansatz zu Nichte. Nach 
zehn Minuten nämlich lief Fa-
bian Diranko alleine auf das 
Tor zu. Weil der Unparteiische 
zuvor bei einem Zweikampf ein 
Foul des Angreifers gesehen 
hatte, unterbrach er die Sze-
ne. Die Hallbergmooser waren 
nach dem Pfiff entsetzt – und 
selbst der Eggenfeldener Trai-
ner fragte ungläubig, was da 
gewesen sein soll. Umso bitte-
ter, dass Diranko später nach 
einem gegnerischen Foul mit 
Schmerzen vom Feld musste. 
Sollte das eine größere Verlet-
zung sein, wäre der eine Punkt 
von Eggenfelden teuer bezahlt.

Das zweite 0:0 auswärts in Se-
rie war diesmal ein Spiel na-
hezu ohne Torszenen. Die 

Hallbergmooser hatten in der 
statistischen Auswertung einen 
Ballbesitz von 72 Prozent, aber 
am Strafraum ging es meistens 
nicht weiter. Bis zum Schluss 
blieben die Gäste ihrer Philo-
sophie treu und suchten mit 
Flachpässen die spielerische 
Lösung. Aber genau die wurde 
nicht gefunden. Und auch ein 
Moritz Sassmann hatte dies-
mal nicht den Geniestreich, der 
dem Spiel seine taktischen Fes-
seln nehmen konnte.

Bornkessel lobt starke De-
fensivarbeit
„Natürlich hatten wir uns zum 
jetzigen Zeitpunkt drei bis vier 
Punkte mehr vorgestellt“, sagt 
Co-Trainer Bastian Bornkessel 
zu dem neuerlichen Remis und 
den neun Punkten nach sieben 
Spielen. Der Blick auf die ande-
ren Ergebnisse zeigt aber auch 
ganz deutlich, dass man schon 
mit ein paar Siegen in Serie 
schnell wieder vorne im Ge-
schäft sein kann. 

Fortsetzung auf nächster Seite

Nach dem Remis in Wasserburg und 
der Niederlage gegen Ampfing reicht 
es wieder nicht für einen Dreier.

Rückblick 7. Spieltag

Auch 72 Prozent Ballbesitz garantieren keine Tore

GENUSS 
REISEN
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GENUSS 
REISEN

Bornkessel konnte grundsätz-
lich auch mit dem Auftritt le-
ben, weil die defensive Stabi-
lität „richtig gut war“ und die 
spielerische Entwicklung nach 

vorne auch angesichts zahlrei-
cher Neuzugänge eben noch 
ein Prozess sei. Der Co-Trainer 
betont, dass man Geduld habe 
– und auch das völlige Vertrau-

en in diese Mannschaft.

Quelle: Freisinger Tagblatt / 
Nico Bauer
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Spieltag 1: 
Wilder Auftakt vor 130 Zu-
schauern in Unterföhring: Vier 
Tore, zwei Platzverweise - und 
am Ende eine Punkteteilung, 
mit der der SSV Eggenfelden 
gut leben kann.

Spieltag 2: 
Der SSV Eggenfelden und der 
SB Chiemgau Traunstein tren-
nen sich mit 1:1. Einen res-
pektablen Zähler holte der 
SSV auf eigener Anlage gegen 
die hochgehandelten Traun-
steiner.

Spieltag 3: 
Wieder Remis: Eggenfelden 
wartet weiter auf den ersten 
Sieg. Huber-Elf holt aber zu-
mindest ein 0:0 in Bruckmühl.

Spieltag 4: 
„Erste Halbzeit verschlafen“: 
Eggenfelden wacht zu spät 
auf. „V“ verliert zuhause mit 
1:2 gegen Wasserburg

Spieltag 5: 
Der SSV Eggenfelden feiert 
einen Last Minute-Sieg beim 
TSV Ampfing und fährt damit 
den ersten Dreier der Saison 
ein.

Spieltag 6: 
„So kannst‘ dich nicht präsen-
tieren“: »V« entschuldigt sich 
bei Fans. Der SV Pullach zer-
legt Eggenfelden mit 5:0. 

Spieltag 7: 
„V“ und Hallbergmoos tren-
nen sich 0:0. Trotz einer Null-
nummer zeigte sich der SSV 
Eggenfelden im Vergleich zur 
Vorwoche doch stark verbes-
sert. 

Spieltag 8: 

Zweiter Saisonsieg! »V« kehrt 
in »Feierlaune« aus Holzkir-
chen zurück

Spieltag 9: 
Eggenfelden hadert. Der »V« 
verlor in Rosenheim 0:3 - und 
verharrt auf einem Relegati-
onsrang. 

Spieltag 10: 
Gehaltener Elfer & Ungur 
Doppelpack: Eggenfelden holt 
Big Points. Die Rottaler set-
zen sich in einer turbulenten 
Begegnung beim Landesliga-
Neuling Feldomching durch.

Spieltag 11: 
SSV verspielt in Überzahl Sieg 
gegen Geretsried. Eggenfel-
den dreht das Spiel, muss 
sich aber am Ende mit einem 
Punkt begnügen.

Spieltag 12: 
»Mental im Arsch«! 1. Landes-
liga-Sieg der Grafen - und das 
im Derby. SV Neufraunhofen 
vs. SSV Eggenfelden 1:0

Spieltag 13: 
„Geiler Sieg“ - Eggenfelden dü-
piert Kastl im Derby mit 6:1! 
Eggenfelden sorgt für Knall 
im Derby und schickt Kastl mit 
6:1 nach Hause!

Spieltag 14: 
Der SSV entreißt dem FC GAP 
in letzter Minute den schon 
sicher geglaubten Dreier! Per 
Elfmeter traf Ungur in der 
vierten Minute der Nachspiel-
zeit zum 1:1.

Spieltag 15: 
»Brutale Qualität« - Halbich 
knipst Eggenfelden K.o. Eggen-
felden hält lange mit, muss sich 
starkem Grünwald aber mit 1:3 

g e -
schlagen geben.

Spieltag 16: 
„Waren abgezockter als wir“: 
Eggenfelden unterliegt in 
Forstinning. Awata und Mi-
lic sorgen für 0:2-Niederlage 
beim VfB

Spieltag 17: 
Unüberwindbare Torhüter 
- Chancenreiches Spiel zwi-
schen Schwaig und Eggenfel-
den wird zur Nullnummer.

Spieltag 18: 
In einer kurzweiligen Partie 
konnte der SSV Eggenfelden 
eine 2:0 Halbzeitführung ge-
gen den favorisierten FC Un-
terföhring nicht ins Ziel brin-
gen und musste sich am Ende 
mit einem 2:2-Remis begnü-
gen.

Spieltag 19: 
„Noch nie erlebt“: Unglaubli-
cher Schiri-Fauxpas leitet „V“-
Pleite ein. In Traunstein muss-
te das Team um Spielertrainer 
Tobias Huber eine 0:5-Nieder-
lage hinnehmen.

Spieltag 20: 
Sekundenschlaf zu Beginn: Eg-
genfelden hat das Siegen ver-
lernt. Eggenfelden und Bruck-
mühl trennen sich am 20. 
Spieltag Remis.

Spieltag 21: 
Der TSV Wasserburg dreht die 
Wasserburg zu stark für „V“. 
Wasserburg gewinnt vor hei-
mischer Kulisse gegen Eggen-
felden mit 3:1 Toren.

Quelle: fupa.de / Stand: 07.10.2023

Der TSV 1880 Wasserburg nach 21 Spieltagen - Hier ist 
eine Zusammenfassung der wichtigsten Ereignisse und 
Leistungen des Teams

So lief die “Hinrunde”
Unsere Gegner - SSV Eggenfelden
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Spieltag	 Datum	 Spielpaarung			   Ergeb.

1	 22.07.2023	 FC Unterföhring	 -	 SSV Eggenfelden	 2:2
2	 26.07.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 SB Chiemgau Traunstein	 1:1
3	 29.07.2023	 SV Bruckmühl	 -	 SSV Eggenfelden	 0:0
4	 04.08.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 TSV 1880 Wasserburg	 1:2
5	 09.08.2023	 TSV Ampfing	 -	 SSV Eggenfelden	 1:2
6	 12.08.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 SV Pullach	 0:5
7	 19.08.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 VfB Hallbergmoos	 0:0
8	 25.08.2023	 TuS Holzkirchen	 -	 SSV Eggenfelden	 1:4
9	 01.09.2023	 TSV 1860 Rosenheim	 -	 SSV Eggenfelden	 3:0
10	 10.09.2023	 SpVgg Feldmoching	 -	 SSV Eggenfelden	 1:2
11	 16.09.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 TuS Geretsried	 2:2
12	 21.09.2023	 SV Neufraunhofen	 -	 SSV Eggenfelden	 1:0
13	 30.09.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 TSV Kastl	 6:1
14	 03.10.2023	 1.FC Garmisch-Partenkirchen	-	 SSV Eggenfelden	 1:1
15	 07.10.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 TSV Grünwald	 1:3
16	 14.10.2023	 VfB Forstinning	 -	 SSV Eggenfelden	 2:0
17	 21.10.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 FC Spfr. Schwaig	 0:0
18	 28.10.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 FC Unterföhring	 2:2
19	 03.11.2023	 SB Chiemgau Traunstein	 -	 SSV Eggenfelden	 5:0
20	 11.11.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 SV Bruckmühl	 1:1
21	 17.11.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 SSV Eggenfelden	 3:1

Quelle: bfv.de / Stand: 31.12.2023
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Unsere Gegner - SSV Eggenfelden

Der SSV Eggenfelden hat die 
Winterpause genutzt und 
sich mit drei neuen Kräften 
verstärkt. Damit reagiert die 
sportliche Leitung rund um 
Joe Stinglhammer auf das Ver-
letzungspech, welches die Rot-
taler in der Hinrunde heimge-
sucht hat und wodurch man 
in einigen Spielen personell 
stark angeschlagen war. In der 
Rückrunde sollen Valdrin Bla-
kaj, Alessandro Marrazzo und 
Namik Helic mithelfen, in den 
letzten 13 Spielen den Klas-
senerhalt und damit die vier-
te Landesliga-Saison in Folge 
schnellstmöglich zu sichern. 
Zudem ist der bereits Ende 
August verpflichtete Ankido 
Abraham ab Januar auch end-
lich spielberichtigt und wird 
die SSV-Offensive verstärken.

Neben den Neuzugängen 
stehen dem Trainerteam um 
Tobias Huber und Manuel 
Schmidhuber voraussichtlich 
auch einige Rückkehrer wie-
der zur Verfügung. Bei den 
Langzeitverletzten gilt aber 
die Devise „safety first“, wes-
halb sie allesamt auch behut-
sam aufgebaut werden sollen. 
In der Rückrunde nicht mehr 
mit dabei sein wird hingegen 
Simon Eichinger: Der Allroun-
der wechselt zurück zu seinem 
Heimatverein SV Hebertsfel-
den. Mit Valdrin Blakaj kehrt 
ein bekanntes und äußerst 
beliebtes Gesicht an die Bir-
kenallee zurück. Der 33-jäh-
rige war als Co-Trainer bis 
zum Ende des Jahres 2021 ein 
wichtiger Teil der Eggenfeld-
ener Erfolgsgeschichte, be-

vor er dann bei der TuS Wal-
burgskirchen sowie dem ASCK 
Simbach/Inn erste Erfahrun-
gen als Cheftrainer sammelte. 
Nun zieht es den Routinier für 
mindestens ein halbes Jahr zu-
rück nach Eggenfelden, wo er 
der Elf mit seiner ganzen Er-
fahrung, seiner spielerischen 
Klasse und seiner Sicherheit 
am Ball auf der Mission Klas-
senerhalt helfen wird.

Ebenfalls neu im Team sind 
Alessandro Marrazzo und 
Namik Helic. Der 19-jährige 
Marrazzo stammt aus der Ta-
lentschmiede des SV Wacker 
Burghausen und lief zuletzt für 
den Ligarivalen TSV Ampfing 
auf. In Eggenfelden soll der 
flexibel einsetzbare Defensiv-
spezialist mithelfen, die nöti-
gen Sicherungspunkte für den 
Klassenerhalt einzufahren. 
Auch der dritte Neuzugang 
Namik Helic hat in Traunstein 
und Ampfing bereits Landes-
ligaerfahrung sammeln kön-
nen. Im letzten halben Jahr war 
der 24-jährige für den ober-
bayerischen Bezirksligisten FC 
Töging aktiv, bevor er nun den 
Weg an die Birkenallee findet. 
Der Mittelfeldallrounder kann 
sowohl im Zentrum als auch 
auf beiden Außenpositionen 
eingesetzt werden und wird 
den Konkurrenzkampf im SSV-
Mittelfeld deutlich erhöhen.

Zudem kann der SSV ab dem 
neuen Jahr endlich auch auf die 
Dienste von Ankido Abraham 
zurückgreifen. Der Offensiv-
mann wechselte bereits Ende 
August nach Eggenfelden, be-

kam jedoch aufgrund von be-
hördlichen Hindernissen keine 
Spielgenehmigung. Diese liegt 
nun vor, weshalb der dribbel-
starke Abraham ab sofort das 
SSV-Trikot mit der Nummer 30 
tragen kann. Nicht mehr zur 
Verfügung stehen wird hin-
gegen Simon Eichinger, den es 
zurück zu seinen Heimatver-
ein nach Hebertsfelden zieht. 
„Simon ist ein super Junge, der 
auf dem Platz immer 100 Pro-
zent abliefert und auch neben 
dem Platz ein absoluter Ge-
winn für jede Mannschaft ist. 
Wir wünschen ihm alles Gute 
bei seinem Heimatverein und 
werden ihn in Zukunft als Fan 
bei uns in Eggenfelden stets 
herzlich willkommen heißen“, 
sagt Eggenfeldens Sportlicher 
Leiter Joe Stinglhammer.

Besonders erfreulich für die 
Verantwortlichen und auch 
alle SSV-Fans ist, die sich an-
bahnende Rückkehr gleich 
mehrerer Leistungs- und Sym-
pathieträger, die allesamt lan-
ge Zeit ausgefallen sind. So 
werden Thomas Wohlmann-
stetter, Francisco Manasse, 
Thomas von Sommoggy, Phi-
lipp Bräuhauser, Klaus Malec 
und Timo Schmidhuber teil-
weise bereits schonzur Vor-
bereitung wieder ins Mann-
schaftstraining einsteigen. 
Inwiefern jeder einzelne dann 
auch wieder voll belast- und 
einsetzbar ist, wird jedoch die 
Zeit zeigen. „Wir werden die 
Jungs auf jeden Fall langsam 
ans Team heranführen und 
sie behutsam aufbauen. 

Vier Neue und zahlreiche Comebacker - Der Südost-Lande-
sligist wird nach der Winterpause wieder deutlich mehr 
personelle Alternativen haben

Rückrundenvorbereitung
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Dann werden wir von Fall zu 
Fall entscheiden, wie weit sie 
sind und die Belastung indi-
viduell in Richtung Comeback 
steigern – bei dem einen frü-
her, bei dem anderen erst im 
Laufe der Rückrunde. Die vier 
Verstärkungen geben uns auf 
jeden Fall die Sicherheit, dass 
wir keinen Einsatz übers Knie 

brechen müssen“, lässt Stin-
glhammer wissen und fügt an: 
„Wir freuen uns sehr, wenn die 
Jungs auf den Platz zurückkeh-
ren und sich auch sehr froh, 
dass wir mit Valdrin, Alessan-
dro, Namik und Ankido vier 
neue oder auch altbekannte 
Gesichter im Stadion an der 
Birkenallee begrüßen dürfen. 

In dieser Konstellation sind 
wir bereit für die Rückrunde, 
in der wir schnellstmöglich 
den erneuten Klassenerhalt 
fix machen wollen.“.

Quelle: fupa.de

Quelle: bfv.de / Stand: 31.12.2023
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7 Fragen an Christian Endler

VfB-INSIDE: 
Welche Werte und Eigen-
schaften sind dir als Trainer 
besonders wichtig und wie 
versuchst du, diese auf und 
neben dem Platz zu vermit-
teln?

Chris Endler:
Als Trainer ist es entschei-
dend, authentisch und ehr-
lich zu sein sowie offen mit 
seinen Spielern zu kommuni-
zieren. In einem Team ist ein 
angemessenes Maß an Diszi-
plin unerlässlich, sonst funk-
tioniert das „Miteinander“ nur 
schwer. Auch bei einer Her-
renmannschaft hat der Trai-
ner eine Vorbildfunktion. Ich 
lege großen Wert auf Disziplin 
und stehe meinen Spielern 
stets mit einem offenen Ohr 
zur Verfügung.

VfB-INSIDE: 
Hast du eine spezielle Her-
angehensweise an die Ent-
wicklung junger Spieler und 
wie siehst du ihre Rolle im 
Team?

Chris: 
Bei jungen Spielern zeigt die 
Leistungskurve oft rasche Stei-
gerungen, jedoch können sie 
genauso schnell wieder in ein 
Leistungsloch fallen. Einflüsse 
außerhalb des Spielfelds wie 
Studium, Berufsbeginn und/
oder private Probleme be-
lasten diese jungen Spieler 
stärker als „alte Haudegen“. 
Als Trainer ist es wichtig, sich 
dessen bewusst zu sein und 
die Spieler in solchen Phasen 

zu unterstützen. Dabei sollte 
die Kommunikation keine Ein-
bahnstraße sein – die jungen 
Spieler müssen auch Kritik an-
nehmen können, selbst wenn 
sie unangenehm erscheint. 
Dies kann eine Herausfor-
derung sein, besonders bei 
der jungen Generation, die 
oft sehr selbstsicher ist und 
glaubt, bereits alles zu wissen 
oder zu können. Spieler, die 
Demut zeigen und gelegent-
lich einen Schritt zurücktreten 
können, werden letztendlich 
erfolgreicher sein. Eine aus-
gewogene Mischung aus Er-
fahrenheit und Jugendlichkeit 
ist für meine Mannschaft ent-
scheidend, da sich beide ge-
genseitig inspirieren und das 
Team davon profitiert.

VfB-INSIDE: 
Welche bisherige Erfahrung 
in deiner Trainerkarriere 
hat dich am meisten ge-
prägt oder dir wichtige Lek-
tionen für deine Arbeit hier 
beim VfB Hallbergmoos-
Goldach gegeben? 

Chris: 
Schon in jungen Jahren habe 
ich viel von meinen dama-
ligen Trainern gelernt und 
stets den Dialog gesucht. Be-
reits mit 23 Jahren habe ich 
verschiedene Jugendmann-
schaften trainiert, später im 
Seniorenbereich als „Spieler-
trainer“ fungiert und dann 
an der Seitenlinie als Trainer 
zahlreiche Erfahrungen ge-
sammelt. Bei jeder meiner 
Stationen habe ich sowohl 

positive als auch negative Ein-
drücke gewonnen. Als Trainer 
hört man nie auf zu lernen, 
denn der Fußball entwickelt 
sich kontinuierlich weiter. 
Dennoch ist es wichtig, einen 
Erfahrungsschatz zu besitzen, 
um in vielen Situationen ruhi-
ger und bedachter reagieren 
zu können.

VfB-INSIDE: 
Gibt es ein besonderes Zi-
tat, Motto oder eine Lebens-
weisheit, die dich als Trai-
ner inspiriert oder leitet?

Chris:
Da gibt es eigentlich zwei, die 
mir besonders bedeutsam 
sind:
„Wer viel investiert oder ar-
beitet, wird dafür belohnt.“
„Wer kämpft, kann verlieren; 
wer nicht kämpft, hat schon 
verloren.“ - Bertolt Brecht

VfB-INSIDE: 
Abseits des Fußballs, wel-
che Interessen oder Hobbys 
hast du, die vielleicht nicht 
so bekannt sind, aber einen 
Einblick in deine Persönlich-
keit geben?

Chris:
Das wichtigste Hobby ist na-
türlich meine Familie und 
meine Labradorhündin. Ob-
wohl sie schon 12 Jahre alt 
ist, genießt die „alte Dame“ es 
genauso wie ich, durch den 
Wald zu streifen. Meine Hob-
bys drehen sich im Allgemei-
nen um Sport. 

Fortsetzung nächste Seite

Um euch die Gelegenheit zu geben, unsere neuen Trainer persönlich besser zu 
verstehen, haben wir ihnen jeweils 7 Kennenlern-Fragen gestellt.
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Ihr Spezialist für      
    Antriebstechnik

Im Winter gehe ich gerne Ski-
fahren, und sonst liebe ich es, 
zu laufen oder in die Berge 
zu gehen. Seit einigen Jahren 
fahre ich aufgrund meines 
Alters auch gerne mit dem E-
Bike in den Bergen herum ;-). 
Im vergangenen Jahr bin ich 
sogar auf den Großglockner 
gefahren, und für dieses Jahr 
habe ich mir eine Alpenüber-
querung und/oder die Sella 
Ronda in Südtirol vorgenom-
men.

VfB-INSIDE: 
Hast du eine spezielle Bot-
schaft an die Fans des VfB 
Hallbergmoos-Goldach, die 
deine Herangehensweise 
als Trainer oder deine Visi-
on für das Team zusammen-
fasst?

Chris:
Eine Fan-Gemeinschaft wie 
die in Hallbergmoos habe ich 
bisher nirgendwo anders er-
lebt. Unsere Fans sind wirk-
lich unser 12. Mann, das ist 
keine leere Phrase. Für uns 

als Team – sei es Mannschaft, 
Staff oder Trainerteam – ist 
es eine Verpflichtung, den 
Fans für ihr Engagement mit 
viel Einsatz und Leidenschaft 
etwas zurückzugeben. Natür-
lich gibt es bei einer jungen 
Mannschaft immer Leistungs-
schwankungen, und es ist 
wichtig, den jungen Spielern 
Fehler zuzugestehen. Schließ-
lich wachsen sie daran.

VfB-INSIDE: 
Wie siehst du deine Rolle in 
der Förderung einer star-
ken Teamkultur innerhalb 
des Vereins und welchen 
Einfluss hat dies auf die 
Leistungen des Teams?

Chris:
Eine erste Mannschaft im 
Verein übernimmt stets eine 
Vorbildfunktion. Insbesonde-
re die Jugendmannschaften 
lassen sich von den Spielern 
der ersten Mannschaft ins-
pirieren und orientieren sich 
an ihrem Verhalten. Daher ist 
unser Auftreten sowohl auf 

als auch neben dem Platz von 
großer Bedeutung. Fußball ist 
ein Mannschaftssport, und 
nur ein harmonisches Team 
mit einem starken Teamgeist 
kann langfristigen Erfolg ha-
ben.

VfB-INSIDE: 
Herzlchen Dank für die Zeit, 
die du dir für uns genom-
men hast. Wir wünschen 
dir und deinem Team viel 
Erfolg beim VfB, Chris!

Zur Serie:
7 Fragen an Michael Weicker 
Seite 34

7 Fragen an Stanko Cimesa
Seite 58
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Unsere Gegner - TSV 1880 Wasserburg 

Leistungsmäßig ist der VfB 
Hallbergmoos zwar in der 
Landesliga angekommen, 
aber ergebnistechnisch klappt 
es vor allem in der Fremde 
noch nicht. Mit einem 0:0 in 
Wasserburg verpasste der Ab-
steiger auch im dritten Aus-
wärtsspiel der Saison einen 
Sieg. Wie schon zuletzt beim 
2:2 in Traunstein fehlte nicht 
viel zum Erfolg.

Fünf Topchancen sollten ei-
gentlich zum Sieg reichen

Wenn der VfB Hallbergmoos 
derzeit auf Reisen geht, bringt 
er den Regen mit. In Traun-
stein kickte man schon im 
Unwetter, und nun machte 
die Stadt Wasserburg ihrem 
Namen alle Ehre. Der ohne-
hin nicht sonderlich gute Platz 
war noch schwerer zu bespie-
len, aber der VfB nahm den 
Kampf an und hielt dagegen. 
In der ersten Hälfte hatte der 
TSV Wasserburg dennoch 
Vorteile, wenn auch nicht die 
ganz großen Torchancen. Das 
0:0 war das folgerichtige Halb-
zeitergebnis.
Nach der Pause legte Hall-
bergmoos zu und erarbeite-
te sich eine Handvoll richtig 
guter Möglichkeiten, die das 
Führungstor einbringen hät-
ten müssen. Auf dem Weg 
zum Auswärtssieg – und damit 
zur Spitzenmannschaft – fehlt 
momentan noch die letzte 
Konsequenz. Denn fünf Top-
chancen müssen für ein bis 
zwei Treffer reichen. Schon 
beim 2:2 in Traunstein gingen 
die Hallbergmooser zu groß-

zügig mit den eigenen Gele-
genheiten um.

In der 51. Minute knallte To-
bias Krause den Ball aus zehn 
Metern an die Latte. Ein Zei-
chen, dass der VfB näher an 
den drei Punkten dran war als 
die Hausherren. Die Brach-
tel-Elf investierte viel und do-
minierte nun die über weite 
Strecken erschreckend harm-
losen Gastgeber. Beinahe hät-
te es einen Treffer der Mar-
ke Traumtor gegeben, aber 
Moritz Sassmann verzog nach 
einem Solo gegen drei Mann 
in bester Slalom-Manier (73.).

Vier Minuten später wurde 
es dann tragisch, weil David 
Küttner aus etwa acht Metern 
völlig frei zum Schuss kam. 
Er zielte auf das offene kurze 
Eck, verfehlte es jedoch um 
Zentimeter. Spätestens jetzt 
war klar, dass der VfB zu viele 
Hochkaräter und damit auch 
zwei Punkte liegen ließ. Es war 
allerdings durchaus beacht-
lich, was die Hallbergmooser 
trotz der heftigen Schauer in 
beiden Halbzeiten, des spezi-
ellen Platzes und des Fußball 
arbeitenden Gegners geleistet 
haben.

Für den Lucky Punch man-
gelte es bei beiden Teams 
an Präzision und Kraft

Erst in der Schlussphase wur-
de es wild, weil das Mittelfeld 
auf beiden Seiten kaum noch 
vorhanden war. Das Hin- und 
Herrennen zwischen den 
Strafräumen erinnerte an die 
zwölfte Runde der legendären 
Rocky-Filme. Für den Lucky 
Punch wären zwar reichlich 
Räume vorhanden gewesen, 
aber es mangelte bei beiden 
Teams an Präzision und Kraft.

Dem Bayernliga-Absteiger 
fehlen nur noch Kleinigkeiten, 
um den nächsten Schritt in 
die Tabellenspitze zu machen. 
Dort gibt es hinter Senkrecht-
starter Grünwald (fünf Spie-
le, fünf Siege) bislang keine 
weitere Mannschaft mit einer 
derartigen Konstanz. Des-
halb hat der VfB als Siebter 
nur zwei Zähler Rückstand auf 
den Zweiten und kann in der 
noch langen Saison einiges 
geraderücken. Zur Spitzen-
mannschaft fehlt nicht viel – 
vor allem aber Auswärtssiege.

Quelle: Freisinger Tagblatt / 
Nico Bauer

Keine Auswärtssiege, kein Spitzenteam: VfB 
lässt in Wasserburg zu viele Chancen liegen

Rückblick 5. Spieltag

Nullnummer beim TSV Wasserburg
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Unsere Gegner - TSV 1880 Wasserburg 

Spieltag 1: 
Das Derby gegen SV Bruck-
mühl endete unentschieden, 
wobei es hitzig wurde und 
Zeitstrafen verteilt wurden.

Spieltag 2: 
Der TSV 1880 Wasserburg 
spielte 0:0 gegen den SV Pul-
lach und teilte sich den elften 
Tabellenplatz mit jeweils zwei 
Punkten und einem Torver-
hältnis von 2:2.

Spieltag 3: 
Trotz einer 1:0-Führung gegen 
TSV Ampfing endete das Spiel 
1:1, und Wasserburg verpass-
te den ersten Saisonsieg.

Spieltag 4: 
Wasserburg gewann gegen 
SSV Eggenfelden mit 2:1 und 
blieb auch nach vier Spielen 
ungeschlagen.

Spieltag 5: 
Wasserburg spielte bei strö-
mendem Regen torlos gegen 
VfB Hallbergmoos und blieb 
weiterhin ungeschlagen.

Spieltag 6: 
Wasserburg kämpfte sich 
nach einem Zwei-Tore-Rück-
stand gegen Holzkirchen zu 
einem 3:3-Unentschieden.

Spieltag 7: 
Wasserburg gewann gegen 
Rosenheim mit 2:1 und behielt 
die Punkte zu Hause.

Spieltag 8: 
Wasserburg gewann mit 1:0 
gegen Spielvereinigung Feld-
moching und verbesserte sich 
auf den dritten Platz in der Ta-
belle.

Spieltag 9: 
Wasserburg gewann 3:2 gegen 
TuS Geretsried und behaupte-
te sich in einem spannenden 
Spiel.

Spieltag 10: 
Spektakel in Neufraunhofen! 
Wasserburg schlägt das Ta-
bellenschlusslicht mit 4:3 und 
bleibt damit als einziges Team 
der Landesliga Südost weiter 
ungeschlagen.

Spieltag 11: 
Spielverlegung (17.10.2023)

Spieltag 12: 
Wasserburg siegte 1:0 gegen 
den FC Garmisch-Partenkir-
chen und festigte den dritten 
Platz.

Spieltag 13: 
Wasserburg verlor 0:3 gegen 
TSV Grünwald und verpasste 
den Sprung an die Tabellen-
spitze.

Spieltag 14: 
Wasserburg spielte 0:0 gegen 
den VfB Forstinning und steht 
auf dem fünften Platz.

Spieltag 15: 
Das Topspiel der Landesliga 
Südost zwischen dem Vier-
ten und Fünften wurde fast 
zu einer Demütigung: Mit 0:6 
unterlag der TSV 1880 Wasser-
burg dem FC Schwaig.

Spieltag 16: 
Überraschung in Unterföh-
ring! Der FCU musste gegen 
den TSV 1880 Wasserburg 
eine schmerzhafte 1:3-Schlap-
pe hinnehmen. Wasserburg 
rutscht mit dem Sieg auf den 

sechsten 
Platz vor 
und hat noch ein Nachholspiel 
in der Hinterhand.

Spieltag 17: 
Der TSV 1880 Wasserburg 
konnte den SB Chiemgau 
Traunstein mit 2:1 besiegen.  
Die Wasserburger schieben 
sich über Nacht an den Schwai-
gern vorbei auf den zweiten 
Platz, die Traunsteiner bleiben 
Siebter.

Spieltag 18: 
Einen ungefährdeten 4:2 
Heimsieg gegen Bruckmühl 
konnte der TSV 1860 Wasser-
burg einfahren.

Spieltag 19: 
Starker Auftritt des TSV 1880 
Wasserburg: In Pullach konn-
te das Team von Florian Heller 
einen 4:1-Sieg feiern..

Spieltag 20: 
Mit viel Selbstbewusstsein 
reiste der TSV 1880 Wasser-
burg am Samstagnachmittag 
zum Derby nach Ampfing. 
Wasserburg bleibt dank des 
2:1 Siegs auf dem Relegations-
platz zur Bayernliga.

Spieltag 21: 
Der TSV Wasserburg dreht die 
Partie gegen den SSV Eggen-
felden und rückt zumindest 
vorerst bis auf zwei Zähler an 
Tabellenführer Grünwald ran.

Quelle: fupa.de / Stand: 07.10.2023

Der TSV 1880 Wasserburg nach 21 Spieltagen - Hier ist eine 
Zusammenfassung der wichtigsten Ereignisse und Leistungen 
des Teams

So lief die “Hinrunde”
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Spieltag	 Datum	 Spielpaarung			   Ergeb.

1	 22.07.2023	 SV Bruckmühl	 -	 TSV 1880 Wasserburg	 2:2
2	 26.07.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 SV Pullach	 0:0
3	 29.07.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 TSV Ampfing	 1:1
4	 04.08.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 TSV 1880 Wasserburg	 1:2
5	 09.08.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 VfB Hallbergmoos	 0:0
6	 12.08.2023	 TuS Holzkirchen	 -	 TSV 1880 Wasserburg	 3:3
7	 19.08.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 TSV 1860 Rosenheim	 2:1
8	 27.08.2023	 SpVgg Feldmoching	 -	 TSV 1880 Wasserburg	 0:1
9	 01.09.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 TuS Geretsried	 3:2
10	 08.09.2023	 SV Neufraunhofen	 -	 TSV 1880 Wasserburg	 3:4
11	 17.10.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 TSV Kastl	 2:1
12	 23.09.2023	 1.FC Garmisch-Partenkirchen	-	 TSV 1880 Wasserburg	 0:1
13	 28.09.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 TSV Grünwald	 0:3
14	 03.10.2023	 VfB Forstinning	 -	 TSV 1880 Wasserburg	 0:0
15	 06.10.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 FC Spfr. Schwaig	 0:6
16	 14.10.2023	 FC Unterföhring	 -	 TSV 1880 Wasserburg	 1:3
17	 20.10.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 SB Chiemgau Traunstein	 2:1
18	 27.10.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 SV Bruckmühl	 4:2
19	 04.11.2023	 SV Pullach	 -	 TSV 1880 Wasserburg	 1:4
20	 11.11.2023	 TSV Ampfing	 -	 TSV 1880 Wasserburg	 1:2
21	 17.11.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 SSV Eggenfelden	 3:1

Quelle: bfv.de / Stand: 31.12.2023

Auswärtstabelle 
der Landesliga Südost

•	 1. TSV 1880 Wasserburg (10 Spiele): 24 Pkt.
•	 2. TSV Grünwald (10 Spiele): 21 Pkt.
•	 3. FC Sportfreunde Schwaig (11 Spiele): 18 Pkt.
•	 ...
•	 17. SV Bruckmühl (10 Spiele): 5 Pkt.
•	 18. SV Neufraunhofen (11 Spiele): 2 Pkt.
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Unsere Gegner - TSV 1880 Wasserburg

Der Cheftrainer bleibt - und ein alter Bekannter stürmt 
wieder für die Löwen

Florian Heller verlängert, Robin Ungerath 
kehrt zurück

Der TSV 1880 Wasserburg 
hat seine Anhänger schon 
mal auf die bevorstehenden 
Weihnachtstage eingestimmt 
und zwei Präsente unter den 
Christbaum gelegt. Zum einen 
hat Cheftrainer Florian Hel-
ler seinen Vertrag verlängert, 
zum anderen kehrt mit Robin 
Ungerath ein Spieler zurück, 
der sich zuletzt im österrei-
chischen Profifußball versucht 
hat. Damit dürften die Was-
serburger Löwen im Januar 
gestärkt die Vorbereitung auf 
die Frühjahrsrunde in der Lan-
desliga Südost in Angriff neh-
men, wo auf Platz zwei über-
winternd die Rückkehr in die 
Bayernliga lockt.

„Unsere Sportliche Leitung 
und unser Trainer arbeiten 
perfekt zusammen. Wir ver-
trauen Florian Heller und sei-
nem Trainerteam vollkom-
men, daher kann er hier bei 
uns frei arbeiten. Unter ihm 
spielt unsere Mannschaft 
attraktiven Fußball, der un-
seren Fans gefällt. Die Leis-
tungen spiegeln sich auch 
in den Ergebnissen wider“, 
begründet Wasserburgs Ab-

teilungsleiter Kevin Klammer 
die Vertragsverlängerung des 
Chefcoaches. Florian Heller 
lässt seinerseits wissen: „Es 
macht mir einfach Spaß in 
Wasserburg. Die Jungs ziehen 
super mit, wir haben einen 
guten Kader. Was wir hier 
machen, ist von Nachhaltig-
keit geprägt. Wir haben unse-
ren Weg im Januar begonnen, 
die Entwicklung stimmt – ich 
hoffe, dass es so weitergeht.“

Und dann ist da noch eine Ge-
schichte fürs Herz - pünktlich 
zu Weihnachten. Der Stern 
von Robin Ungerath war in 
Wasserburg aufgegangen. 
Nach seinem Wechsel zu Wa-
cker Burghausen ging sein 
steiler Aufstieg weiter, Profi-
vereine klopften an die Tür. 
Im Januar 2022 entschied sich 
Ungerath für einen Wechsel in 
die erste Liga Österreichs zum 
SV Ried. Allerdings blieb ihm 
der Durchbruch bei den Inn-
viertlern verwehrt. Es reichte 
insgesamt nur für einen Ein-
satz in der höchsten Spielklas-
se der Alpenrepublik. Immer 
wieder warfen ihn hartnäckige 
Knieprobleme zurück. Unterm 

Strich stand 
Ungerath im letzten Jahr öf-
ters in Arztpraxen als auf dem 
Platz. Das soll sich 2024 wie-
der ändern.

„Wir freuen uns, dass Robin 
wieder in der Altstadt auf-
läuft. Robin war jetzt aber so 
lange verletzt. Daher dürfen 
und werden wir keine Wun-
derdinge erwarten. Wir wol-
len ihm helfen, dass er wieder 
fit wird. Dabei unterstützen 
wir ihn“, erklärt Klammer

Ungerath will den Reset-Knopf 
drücken nach seinem unglück-
lichen Österreich-Abstecher: 
„Ich glaube, dass Wasserburg 
für meinen Neustart der bes-
te Verein ist und das beste 
Umfeld bietet. Hier kann ich 
den Spaß am Fußball wieder-
finden. Die Löwen bieten ein 
familiäres Umfeld, hier füh-
le ich mich wohl. In Wasser-
burg hat alles begonnen. Ich 
möchte jetzt dem Verein et-
was zurückgeben.“

Quelle: fupa.de / Stand: 20.12.2023
Sarah Georgi
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Innenraumgestaltung
Fassadengestaltung
Dekorative Techniken
Farbberatung
Tapezierarbeiten

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/12 88 90 38  ·  Fax 08 11/12 83 61 39 
Mobil 01 73/6 96 77 92  ·  info@malermeister-friedl.de
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Martin Grelic kehrt zur SpVgg Unterhaching zurück. Der Ab-
schied aus Geretsried fällt dem Sportchef nicht leicht. Der 
Wechsel stößt beim TuS einiges an.

„Kein einfacher Abschied“: Geretsrieds 
Sportchef Grelic geht zur SpVgg Unterhaching

Der TSV 1880 Als Martin Gre-
lics im Dezember 2018 den 
Cheftrainerposten bei den 
Landesliga-Fußballern des TuS 
Geretsried übernahm, gab 
er dafür einen Trainerjob im 
Nachwuchsbereich der SpVgg 
Unterhaching auf. Nun kehrt 
der 37-Jährige an seine frühe-
re Wirkungsstätte zurück: Im 
Nachwuchsleistungszentrum 
(NLZ) des Drittligisten besetzt 
er die neugeschaffene Positi-
on eines „Trainer-Entwicklers 
oder Trainer-Begleiters“, wie 
es Grelics formuliert.

„Kein einfacher Abschied“ – 
Grelic wechselt aus Gerets-
ried zur SpVgg Unterhaching

„Das ist kein einfacher Ab-
schied. Es war in Geretsried 
eine sehr schöne und sehr 
lehrreiche Zeit“, sagt der 
Sportlehrer, der mit kurzer 
Unterbrechung (in der Sai-
son 2022/23 warf er nach drei 
Spieltagen entnervt hin, kehrte 
jedoch wenige Monate später 
als Sportlicher Leiter zurück) 
fünf Jahre beim TuS in der Ver-
antwortung stand. „Aber ich 
sehe es als Schritt in eine Rich-
tung, die ich in Zukunft gehen 
möchte.“ Im Unterhachinger 
NLZ werde er „junge Trainer 
begleiten und unterstützen, 
dass sie ihr Potenzial optimal 
entfalten“, umschreibt Grelics 
seine neue Aufgabe.

Für den TuS Geretsried zieht 
der Wechsel einige personelle 
Veränderungen nach sich, da 
der 37-Jährige neben seinem 
Job als Sportlicher Leiter der 
Herren-Fußballer in derselben 
Funktion auch für die Jugend-
abteilung zuständig war. „Wir 
haben uns in der Jugend brei-
ter aufgestellt“, erklärt Abtei-
lungsleiter Ibro Filan. So seien 
Ludwig Wolf und Bernd Meier 
(beide sind schon seit Jah-
ren im Nachwuchsbereich in 
unterschiedlichen Funktionen 
tätig) in der Jugendleitung für 
alles Organisatorische zustän-
dig.

Zuvor beim TSV Neuried – 
Hrgovic übernimmt sportli-
che Leitung

Die sportliche Leitung liegt bei 
U19-Coach Josip Hrgovic, der 
im Winter 2022/23 von Gre-
lics geholt wurde und schon 
bei seinem früheren Verein 
TSV Neuried viel Erfahrung in 
so einer Doppelrolle gesam-
melt hat. Er wird unterstützt 
von seinem Co-Trainer Flo-
rian Adam sowie Florian Gott-
schalk und Fabian Raic. „Das 
die Arbeit auf mehrere Schul-
tern verteilt wird, ist ja gut. 
Das gefällt mir“, kann Filan 
der neuen Struktur auch viel 
Positives abgewinnen. „Und in 
der Herrenabteilung müssen 
sie sich jetzt eben wieder mit 

mir rumschlagen“, ergänzt der 
Abteilungsleiter lachend, dass 
er vorerst in Doppelfunktion 
auch als Sportlicher Leiter ge-
fordert ist. „Aber auch da ha-
ben wir schon Ideen, das noch 
jemand dazukommt.“

„Er wird das top machen, da 
habe ich keine Zweifel.“
Ibro Filan über Martin Grelics 
Wechsel zur SpVgg Unterha-
ching.

Seinem langjährigen Mitstrei-
ter Grelics, mit dem der Verein 
„absolut im Guten auseinan-
der gegangen“ sei, wünsche 
er viel Erfolg bei seiner neuen 
Aufgabe. „Er wird das top ma-
chen, da habe ich keine Zwei-
fel“, so Filan, der einräumt, 
dass er den Wechsel nicht 
ganz habe nachvollziehen 
können: „Ob ihn das auf lange 
Sicht ausfüllt, ist eine andere 
Frage.“

Davon ist Grelics jedoch über-
zeugt. „Das ist wahnsinnig 
spannendes Tätigkeitsfeld“, 
freut sich der Sportlehrer auf 
seine neue Herausforderung. 
(Rudi Stallein)

Quelle: fupa.de / Stand: 19.01.2024
Rudi Stallein

Unsere Gegner - TUS Geretsried 
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Unsere Gegner - TUS Geretsried 

Spieltag 1: 
Das Derby gegen SV Bruck-
Warnsignal für Geretsried: 
„Mit nur 60 bis 70 Prozent geht 
es nicht“. TuS kassiert 0:1-Auf-
taktniederlage in Kastl.

Spieltag 2: 
Der 1. FC Garmisch-Parten-
kirchen entführt mit dem 1:1 
beim TuS Geretsried einen 
Punkt.

Spieltag 3: 
Enttäuschung in Geretsried: 
„Das ist ein klarer Fehlstart“. 
Der TuS Geretsried gewann 
keines seiner ersten drei Spie-
le der neuen Saison.

Spieltag 4: 
„Das ist besorgniserregend“: 
Ein blamabler Auftritt des TuS. 
Geretsried verliert auch gegen 
Forstinning mit 0:4.

Spieltag 5: 
Nächster Nackenschlag für 
TuS. Geretsried verliert auch 
gegen den FC Schwaig mit 1:4. 
Allerdings sieht TuS-Coach Da-
niel Dittmann Fortschritte bei 
seiner Mannschaft.

Spieltag 6: 
Geretsried mit Mut aus der 
Krise - „Man hat nicht gesehen, 
dass wir Letzter waren“. Beim 
2:1 gegen den FC Unterföhring 
feierte die Elf von Daniel Ditt-
mann ihren ersten Saisonsieg.

Spieltag 7: 
Geretsrieder machen „einen 
weiteren Schritt nach vorn“. 
TuS holt 2:2 in Traunstein.

Spieltag 8: 
Frustrierendes 1:1 für Gerets-
ried. Der TuS Geretsried war 
gegen den SV Bruckmühl lan-

ge auf der Siegerstraße. Doch 
in der Nachspielzeit kassierte 
der TuS doch noch den Aus-
gleich.

Spieltag 9: 
TuS Geretsried unterliegt beim 
TSV Wasserburg trotz eines 
guten Spiels mit 2:3. Damit ist 
der TuS nun seit drei Spielen 
ohne Sieg.

Spieltag 10: 
Auch gegen die Ampfinger 
reichte es für den TuS Gerets-
ried nicht zum zweiten Saison-
dreier. Stattdessen musste 
sich der TuS mit einem 1:1-Un-
entschieden begnügen.

Spieltag 11: 
Erneut gibt es für den TuS 
Geretsried nur einen Punkt: 
Beim SSV Eggenfelden glich 
der Gast noch ein 1:2-Rück-
stand kurz vor Abpfiff aus.

Spieltag 12: 
Der TuS Geretsried konnte am 
Wochenende das langersehn-
te Erfolgserlebnis einfahren. 
Gegen Hallbergmoos gewann 
die Dittmann-Elf mit 2:0.

Spieltag 13: 
Der Aufwärtstrend hält an: Mit 
einem 4:1-Sieg im Kellerduell 
beim TuS Holzkirchen feierte 
der TuS Geretsried den zwei-
ten Dreier in Folge und ver-
schaffte sich etwas Luft zu den 
direkten Abstiegsrängen.

Spieltag 14: 
Die TuS Geretsried schlägt den 
TSV 1860 Rosenheim mit 4:1. 
Spielentscheidend waren drei 
Tore der Gastgeber innerhalb 
der letzten zehn Minuten des 
ersten Durchgangs.

Spieltag 
15: 
„Ein total absurdes Spiel“ - TuS 
Geretsried zerlegt Feldmo-
ching und feiert historischen 
Sieg: 10:0 in Feldmoching.

Spieltag 16: 
TuS nur 0:0 in Pullach: „Das 
war ein lethargischer Auftritt“. 
Punkteteilung im Landesliga-
Derby.

Spieltag 17: 
TuS Geretsried zittert sich 
zum Sieg. Trotz phasenweisen 
Powerplays gelang den Gast-
gebern erst drei Minuten vor 
Ende der regulären Spielzeit 
der erlösende Treffer zum 3:2-
Sieg über den Aufsteiger.

Spieltag 18: 
Mit dem 1:0 gegen den TSV 
Kastl ist die der TuS seit nun-
mehr neun Spielen ungeschla-
gen und feierte im sechsten 
Versuch den ersten Sieg gegen 
Kastl.

Spieltag 19: 
Wie schon im Hinspiel teilten 
sich der 1. FC Garmisch-Par-
tenkirchen und der TuS Ge-
retsried beim 1:1 im Rückspiel 
am Samstag die Punkte.

Spieltag 20: 
Geretsried bricht Grünwal-
der Siegesserie. Verdienter 
3:0-Heimsieg des TuS gegen 
den Tabellenführer.

Spieltag 21: 
TuS Geretsried kassiert beim 
1:2 in Forstinning die erste 
Niederlage seit dem 1. Sep-
tember.

Quelle: fupa.de / Stand: 07.10.2023

Der TuS Geretsried nach 21 Spieltagen - Hier ist eine Zusam-
menfassung der wichtigsten Ereignisse und Leistungen des 
Teams

So lief die “Hinrunde”
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Spieltag	 Datum	 Spielpaarung			   Ergeb.

1	 22.07.2023	 TSV Kastl	 -	 TuS Geretsried	 1:0
2	 25.07.2023	 TuS Geretsried	 -	 1.FC GAP	 1:1
3	 28.07.2023	 TSV Grünwald	 -	 TuS Geretsried	 3:2
4	 05.08.2023	 TuS Geretsried	 -	 VfB Forstinning	 0:4
5	 09.08.2023	 FC Spfr. Schwaig	 -	 TuS Geretsried	 4:1
6	 12.08.2023	 TuS Geretsried	 -	 FC Unterföhring	 2:1
7	 18.08.2023	 SB Chiemgau Traunstein	 -	 TuS Geretsried	 2:2
8	 26.08.2023	 TuS Geretsried	 -	 SV Bruckmühl	 1:1
9	 01.09.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 TuS Geretsried	 3:2
10	 09.09.2023	 TuS Geretsried	 -	 TSV Ampfing	 1:1
11	 16.09.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 TuS Geretsried	 2:2
12	 23.09.2023	 TuS Geretsried	 -	 VfB Hallbergmoos	 2:0
13	 30.09.2023	 TuS Holzkirchen	 -	 TuS Geretsried	 1:4
14	 03.10.2023	 TuS Geretsried	 -	 TSV 1860 Rosenheim	 4:1
15	 08.10.2023	 SpVgg Feldmoching	 -	 TuS Geretsried	 0:10
16	 14.10.2023	 SV Pullach	 -	 TuS Geretsried	 0:0
17	 21.10.2023	 TuS Geretsried	 -	 SV Neufraunhofen	 3:2
18	 28.10.2023	 TuS Geretsried	 -	 TSV Kastl	 1:0
19	 04.11.2023	 1.FC Garmisch-Partenkirchen	-	 TuS Geretsried	 1:1
20	 11.11.2023	 TuS Geretsried	 -	 TSV Grünwald	 3:0
21	 18.11.2023	 VfB Forstinning	 -	 TuS Geretsried	 2:1

Quelle: bfv.de / Stand: 31.12.2023

Quelle: bfv.de / Stand: 31.12.2023
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Unsere Gegner - TUS Geretsried 

Leistungsmäßig ist der 
VfB Der TuS Geretsried 
konnte am Wochenen-
de das langersehnte Er-
folgserlebnis einfahren. 
Gegen Hallbergmoos ge-
wann die Dittmann-Elf 
mit 2:0.

Geretsried – Mit ausgelasse-
nen Freudentänzen, wie man 
sie gewöhnlich nach einem 
gewonnenen Finale oder ei-
nem im letzten Moment ver-
miedenen Abstieg erlebt, 
feierten die Geretsrieder Fuß-
baller ihren Erfolg gegen den 
VfB Hallbergmoos. Die Szenen 
nach Spielschluss machen 
deutlich, welcher Druck durch 
den verdienten 2:0-Sieg abge-
fallen ist. „Gewonnen und das 
noch zu Null, das tut schon 
gut“, sagte Trainer Daniel Ditt-
mann, dem die Erleichterung 
ebenfalls anzusehen war. 

Ohne Gegentor hatte seine 
Mannschaft in den vorange-
gangen elf Spielen noch nie 
den Platz verlassen. Aber ge-
gen den Bayernliga-Absteiger 
gab es auch im Defensivver-
halten kaum etwas zu bekrit-
teln. Eine gute Viertelstunde 
agierten beide Mannschaften 
verhalten. Dann bescherte ein 
Freistoß den Gastgebern die 
erste richtig große Gelegen-
heit: Belmin Idrizovic trat den 
Ball scharf und kraftvoll um 
die gegnerische Mauer, aber 
Torhüter David Hundertmark 
machte seinen rechten Arm 

gaaaanz lang und „baggerte“ 
den Ball förmlich von Linie.

Srdan Ivkovic brachte in der 
25. Minute zu wenig Druck 
hinter seinen Kopfball, um 
den VfB-Keeper vor Proble-
me zu stellen. Fünf Minuten 
später ließ Idrizovic das geg-
nerische Gehäuse mit einem 
Lattenkracher vibrieren. Im 
Gegenzug versuchte es Tobias 
Krause mit einem Flachschuss, 
der TuS-Goalie Cedomir Radic 
jedoch wenig Mühe bereitete. 
Dann war wieder der TuS am 
Zug: Ivkovic scheiterte allein 
vor dem Torhüter (38.), den 
von Hundertmark abgewehr-
ten Ball köpfte Marko Dukic 
neben das Tor. „Wir hätten 
zur Halbzeit mit 3:0 führen 
können“, addierte Dittmann 
die verpassten Gelegenhei-
ten. „Vier beste Chancen“ hat-
te der TuS-Coachgezählt. Die 
schwierigste brachte in der 
44. MInute die Führung: Eine 
Flanke von Ivkovic vollende-
te im Zentrum Idrizovic mit 
einem Seitfallzieher-Aufsetzer 
wie aus dem Lehr-Video.

„Das war natürlich ganz gut 
fürs Gefühl in der Pause“, be-

merkte der Coach, dessen 
Team nach dem Seitenwech-
sel Pause die obligatorischen 
zehn, fünfzehn Minuten des 
„Aushalten müssens“ (Ditt-
mann) praktizierte, als sich 
der Bayernliga-Absteiger in-
tensiver um den Ausgleich 
bemühte. So hatte der TuS in 
der 50. Minute Glück, als ein 
Flachschuss das Ziel knapp 
verfehlte, und noch einmal 
sieben Minuten später, als To-
bias Kraus den Ball nach einer 
unfreiwilligen Kopfballvorlage 
von Innenverteidiger Adrian 
Hofherr aus zehn Metern über 
das Tor lupfte.

„In der zweiten Halbzeit ha-
ben wir heute das Spielglück 
gehabt“, stellte Dittmann 
zufrieden fest. Hinzu kam 
Wechselglück. „Alle Wechsel 
haben unserem Spiel heute 
gutgetan“, so der TuS-Coach. 
Besonders jener von Fabijan 
Podunavac: Der war gerade 
erst für Marko Dukic ins Spiel 
gekommen, als er mit seinem 
ersten Ballkontakt auf 2:0 (74.) 
erhöhte.

Quelle: fupa.de / 
Rudi Stallein

TuS Geretsried mit Spiel- und 
Wechselglück VfB

Rückblick 12. Spieltag



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 3 / 2 4

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e
© schmie



H e f t  2 3 / 2 4  -  0 434

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

7 Fragen an Michael Weicker

VfB-INSIDE: 
Was hat dich dazu bewogen, 
in den Fußball als Trainer 
einzusteigen und wie sieht 
deine bisherige Trainerlauf-
bahn aus?

Michael „Weicki“ Weicker:
Fußball ist meine Leiden-
schaft seit frühester Kind-
heit, und ich habe viele Jahre 
aktiv gespielt. Aufgrund eini-
ger schwerwiegender Verlet-
zungen bin ich nun vermehrt 
außerhalb des Spielfelds tä-
tig. Meine bisherige Trainer-
karriere umfasst drei Statio-
nen. Meinen Einstieg fand ich 
als Co-Trainer einer E-Jugend 
beim Heimatverein Fasane-
rie-Nord. Anschließend war 
ich eine Saison lang Co-Trai-
ner der U17-Damen beim FC 
Bayern München. Bevor ich 
nach Hallbergmoos kam, war 
ich Spielertrainer der zweiten 
Mannschaft des VfR Garching.

VfB-INSIDE: 
Welche Eigenschaften oder 
Werte möchtest du als Co-
Trainer besonders betonen 
und den Spielern vermit-
teln?

Weicki: 
Mir ist das persönliche, 
menschliche sehr wichtig. Am 
Ende muss man ein einge-
schworene Haufen sein, um 
die sportlichen Ziele langfris-
tig zu erreichen. Neben der 
sportlichen Qualität ist dabei 
wichtig, dass jeder mit Spaß 
und Leidenschaft dabei ist.

VfB-INSIDE: 
Gibt es einen speziellen Mo-
ment oder eine besondere 
Erfahrung in deiner Trainer-
karriere, die dich besonders 
geprägt hat? 

Weicki: 
Das ist äußerst schwierig. Ich 
bemühe mich, aus allen Er-
fahrungen zu lernen und sie 
für die Zukunft zu nutzen. In 
gewisser Weise prägen mich 
daher alle Momente. Wenn 
ich jedoch einen bestimm-
ten Moment herausgreifen 
müsste, würde ich die Reak-
tion nach meinem Abschied 
als Trainer vom VfR Garching 
nennen. Das Feedback, das 
ich von den Spielern erhalten 
habe, hat mir gezeigt, dass 
ich dort vieles richtig gemacht 
habe.

VfB-INSIDE: 
Außerhalb des Fußballs, 
was sind deine Interessen 
oder Hobbys, die du gerne 
mit den Fans teilen möch-
test?

Weicki:
Generell war Sport immer et-
was, das ich gerne gemacht 
und verfolgt habe. Meine Fa-
milie und meine Freundin sind 
allerdings auch sehr wichtige 
Bestandteile meines Lebens. 
Falls dann noch ein bisschen 
Zeit bleibt, zocke ich auch ger-
ne mal eine Runde virtuell.

VfB-INSIDE: 
Welche Spieler oder Trainer 
haben dich in deiner Karrie-

re besonders inspiriert oder 
beeinflusst?

Weicki:
Eindeutig Daniel Weber! In 
meinen 13 Jahren beim VfR 
Garching, hauptsächlich in 
der ersten Mannschaft, hat 
er mich besonders geprägt. 
Er ist nicht nur ein großarti-
ger Mensch, sondern auch 
jemand mit dessen Fußball-
philosophie ich mich voll und 
ganz identifizieren konnte. 
Daher habe ich es geliebt, un-
ter seiner Leitung zu spielen.

VfB-INSIDE: 
Was ist dein persönliches 
Ziel oder deine Vision für 
die Entwicklung des Teams, 
das du nun als Co-Trainer 
begleitest?

Weicki:
Mein persönliches Ziel ist es, 
eine starke Gemeinschaft aus 
Spielern, Verantwortlichen 
und Trainern zu formen, in 
der jeder mit Spaß und Lei-
denschaft bei der Sache ist. 
Der sportliche Erfolg wird 
dann von ganz allein folgen .

VfB-INSIDE: 
Wie würdest du deine Trai-
nerphilosophie in wenigen 
Worten beschreiben und 
welche Rolle siehst du da-
bei, junge Spieler zu fördern 
und zu entwickeln?

Fortsetzung nächste Seite

Um euch die Gelegenheit zu geben, unsere neuen Trainer persönlich besser zu 
verstehen, haben wir ihnen jeweils 7 Kennenlern-Fragen gestellt.
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Weicki:
Meine Fußballphilosophie ist 
simpel: Wir streben danach, 
den Ball so viel wie möglich 
zu kontrollieren. Wir möchten 
die Spiele durch unsere Ak-
tionen und unsere Einstellung 
entscheiden. Als Trainer ist 
es mein Ziel, die Mannschaft 
und jeden einzelnen Spieler 
zu ihrer Höchstleistung zu füh-
ren. Natürlich ist es von großer 
Bedeutung, junge Spieler zu 
fördern, da sie sich noch am 
Anfang ihrer Entwicklung be-
finden. Dennoch beschränke 
ich mich nicht nur auf junge 
Spieler. Meine Erfahrung zeigt, 
dass man am besten diejeni-
gen fördern kann, die auch 
wirklich wollen. Man kann nie-
manden dazu zwingen.

VfB-INSIDE: 
Herzlchen Dank, dass du dir 
die Zeit genommen hast, um 
uns diese Einblicke zu ge-
ben, Weicki!

Zur Serie:
7 Fragen an Chris Endler
Seite 20
7 Fragen an Stanko Cimesa
Seite 58

© schmie
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Es fehlen: 
David Luksch & Physiotherapeut Stefan Dunka
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VFB Hallbergmoos-Goldach E.V. - Landesliga Südost  - Kader 2023/24

Funktions
Team
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Christian Endler Michael Weicker Fabian Veit - TWT

T r a i n e r - T e a m

Dr. Otmar Galla-BRosch Wolfgang Lex Dr. Anselm Küchle Gencer Ugurlu

VFB Hallbergmoos-Goldach E.V. - Landesliga Südost  - Kader 2023/24

Funktions
Team Stefan Dunka
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Unsere Gegner - TSV Kastl

507 endlos lange Tage hat 
es gedauert, bis der VfB Hall-
bergmoos seinen Auswärts-
fluch beenden konnte. Nach 
16 Monaten – das sind 72 
Wochen – haben die Landes-
liga-Fußballer aus der Flug-
hafengemeinde am Dienstag 
wieder ein Liga-Gastspiel ge-
wonnen. Das 4:3 (3:0) beim 
TSV Kastl war allerdings ein 
Kick der ganz irren Sorte.

Mit einem mutigen Auftritt 
wollte der VfB Hallbergmoos 
seine eineinhalb Jahre andau-
ernde Siegflaute auf fremden 
Plätzen beenden – und genau 
genommen war es eine so mu-
tige Herangehensweise, dass 
der TSV Kastl nicht darauf vor-
bereitet war. Der VfB ließ dem 
Gegner keine Luft zum Atmen 
und ging vorne voll drauf. Die 
prägende Figur des VfB in der 
Anfangsphase war Fabian Di-
ranko, der zweimal zuschlug 
(2./11.). Die Führung ging auch 
in der Höhe in Ordnung.

VfB dominiert in der ersten 
Halbzeit nach Belieben
Mitten hinein in das Tiki-Taka 
der vollkommen überlegenen 
Hallbergmooser gab es dann 
plötzlich einen Elfmeter für 
Kastl. Der wurde von Sebas-
tian Spinner gut geschossen 
und von Torhüter David Hun-
dertmark überragend gehal-
ten. Die Gäste dominierten 
in der ersten Hälfte nach Be-
lieben – beim Pfostenschuss 
von David Lucksch (27.) hätte 

sich niemand über das 3:0 be-
schweren können. Das gab es 
dann aber noch vor der Pause 

nach einem wunderbar aus-
gespielten Angriff: Diranko be-
diente Tobias Krause, und der 
lupfte die Kugel butterweich 
ins Tor (42.). Die Empfehlung 
der Hallberger Fans („Krause 
für Deutschland“) steht wei-
terhin im Raum.

Gefühlt stand es 5:0 für Hall-
bergmoos – und doch war 
der Auswärtsfluch noch nicht 
besiegt. Nach der Pause ver-
kürzten die Hausherren durch 
Michael Renner auf 1:3 (52.) – 
und das war erst der Anfang: 
Nach einer völlig unnötigen 
Aktion folgte der zweite Elf-
meter für Kastl, bei dem Teu-
felskerl Hundertmark wieder 
die Finger dran brachte, sich 
diesmal aber Sebastian Spin-
ner geschlagen geben muss-
te. Das war das 2:3 (63.) – und 
tragischerweise war noch fast 
eine halbe Stunde Zeit.

Die Hallbergmooser wackel-
ten nach den beiden Treffern 
bedrohlich, fingen sich aber 
nach ein paar Minuten wieder 
und kontrollierten die Partie. 

Der eingewechselte Lucas 
Angermann hatte eine gute 
Chance zum 4:2 – doch kurz 

danach konterten die Gastge-
ber und stellten durch Hannes 
Sommer auf 3:3 (83.).

Zwei Spieler fliegen vom 
Platz
Das 3:0 hatte der VfB also 
verspielt, aber den Sieg noch 
nicht lange nicht abgeschrie-
ben. Marcos Hones lief einen 
Konter in Richtung Siegtor – 
und wurde per Notbremse 
gestoppt. Mit dem Kastl-Spie-
ler Sebastian Pietsch musste 
auch Moritz Sassmann runter, 
der sich eine Tätlichkeit leis-
tete. Und zur Krönung des 
Ganzen hob Florian Schmuck-
ermeier den Ball über die 
Mauer zum 4:3-Endstand ins 
Tor (87.).

Dann war der Auswärtshorror 
vorbei. Zur Erinnerung: Aus-
wärts hatte der VfB zuletzt 
am 14. Mai 2022 gewonnen 
– in seinem ersten Bayernliga-
Jahr. Das war damals ein 3:0 
beim TSV Schwabmünchen.

Quelle: Freisinger Tagblatt / Nico 
Bauer

Rückblick 14. Spieltag

Nach 16 Monaten! VfB Hallbergmoos besiegt Auswärtsfluch

Die Fußballer des VfB haben einen irren 
Kick in Kastl für sich entschieden und 
damit eine unsägliche Serie beendet
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Spieltag 1: 
Das Derby gegen SV Bruck-
Warnsignal für Geretsried: 
„Mit nur 60 bis 70 Prozent geht 
es nicht“. TuS kassiert 0:1-Auf-
taktniederlage in Kastl.

Spieltag 2: 
Der 1. FC Garmisch-Parten-
kirchen entführt mit dem 1:1 
beim TuS Geretsried einen 
Punkt.

Spieltag 3: 
Enttäuschung in Geretsried: 
„Das ist ein klarer Fehlstart“. 
Der TuS Geretsried gewann 
keines seiner ersten drei Spie-
le der neuen Saison.

Spieltag 4: 
„Das ist besorgniserregend“: 
Ein blamabler Auftritt des TuS. 
Geretsried verliert auch gegen 
Forstinning mit 0:4.

Spieltag 5: 
Nächster Nackenschlag für 
TuS. Geretsried verliert auch 
gegen den FC Schwaig mit 1:4. 
Allerdings sieht TuS-Coach Da-
niel Dittmann Fortschritte bei 
seiner Mannschaft.

Spieltag 6: 
Geretsried mit Mut aus der 
Krise - „Man hat nicht gesehen, 
dass wir Letzter waren“. Beim 
2:1 gegen den FC Unterföhring 
feierte die Elf von Daniel Ditt-
mann ihren ersten Saisonsieg.

Spieltag 7: 
Geretsrieder machen „einen 
weiteren Schritt nach vorn“. 
TuS holt 2:2 in Traunstein.

Spieltag 8: 
Frustrierendes 1:1 für Gerets-
ried. Der TuS Geretsried war 
gegen den SV Bruckmühl lan-

ge auf der Siegerstraße. Doch 
in der Nachspielzeit kassierte 
der TuS doch noch den Aus-
gleich.

Spieltag 9: 
TuS Geretsried unterliegt beim 
TSV Wasserburg trotz eines 
guten Spiels mit 2:3. Damit ist 
der TuS nun seit drei Spielen 
ohne Sieg.

Spieltag 10: 
Auch gegen die Ampfinger 
reichte es für den TuS Gerets-
ried nicht zum zweiten Saison-
dreier. Stattdessen musste 
sich der TuS mit einem 1:1-Un-
entschieden begnügen.

Spieltag 11: 
Erneut gibt es für den TuS 
Geretsried nur einen Punkt: 
Beim SSV Eggenfelden glich 
der Gast noch ein 1:2-Rück-
stand kurz vor Abpfiff aus.

Spieltag 12: 
Der TuS Geretsried konnte am 
Wochenende das langersehn-
te Erfolgserlebnis einfahren. 
Gegen Hallbergmoos gewann 
die Dittmann-Elf mit 2:0.

Spieltag 13: 
Der Aufwärtstrend hält an: Mit 
einem 4:1-Sieg im Kellerduell 
beim TuS Holzkirchen feierte 
der TuS Geretsried den zwei-
ten Dreier in Folge und ver-
schaffte sich etwas Luft zu den 
direkten Abstiegsrängen.

Spieltag 14: 
Die TuS Geretsried schlägt den 
TSV 1860 Rosenheim mit 4:1. 
Spielentscheidend waren drei 
Tore der Gastgeber innerhalb 
der letzten zehn Minuten des 
ersten Durchgangs.

Spieltag 
15: 
„Ein total absurdes Spiel“ - TuS 
Geretsried zerlegt Feldmo-
ching und feiert historischen 
Sieg: 10:0 in Feldmoching.

Spieltag 16: 
TuS nur 0:0 in Pullach: „Das 
war ein lethargischer Auftritt“. 
Punkteteilung im Landesliga-
Derby.

Spieltag 17: 
TuS Geretsried zittert sich 
zum Sieg. Trotz phasenweisen 
Powerplays gelang den Gast-
gebern erst drei Minuten vor 
Ende der regulären Spielzeit 
der erlösende Treffer zum 3:2-
Sieg über den Aufsteiger.

Spieltag 18: 
Mit dem 1:0 gegen den TSV 
Kastl ist die der TuS seit nun-
mehr neun Spielen ungeschla-
gen und feierte im sechsten 
Versuch den ersten Sieg gegen 
Kastl.

Spieltag 19: 
Wie schon im Hinspiel teilten 
sich der 1. FC Garmisch-Par-
tenkirchen und der TuS Ge-
retsried beim 1:1 im Rückspiel 
am Samstag die Punkte.

Spieltag 20: 
Geretsried bricht Grünwal-
der Siegesserie. Verdienter 
3:0-Heimsieg des TuS gegen 
den Tabellenführer.

Spieltag 21: 
TuS Geretsried kassiert beim 
1:2 in Forstinning die erste 
Niederlage seit dem 1. Sep-
tember.

Quelle: fupa.de / Stand: 07.10.2023

Der TSV Kastl nach 21 Spieltagen - Hier ist eine Zusammen-
fassung der wichtigsten Ereignisse und Leistungen des 
Teams

So lief die “Hinrunde”
Unsere Gegner - TSV Kastl



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 3 / 2 4

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Spieltag	 Datum	 Spielpaarung			   Ergeb.

1	 22.07.2023	 TSV Kastl	 -	 TuS Geretsried	 1:0
2	 26.07.2023	 SV Neufraunhofen	 -	 TSV Kastl	 1:2
3	 29.07.2023	 SV Pullach	 -	 TSV Kastl	 4:2
4	 05.08.2023	 TSV Kastl	 -	 1.FC GAP	 1:0
5	 09.08.2023	 TSV Grünwald	 -	 TSV Kastl	 2:1
6	 12.08.2023	 TSV Kastl	 -	 VfB Forstinning	 1:1
7	 18.08.2023	 FC Spfr. Schwaig	 -	 TSV Kastl	 2:2
8	 26.08.2023	 TSV Kastl	 -	 FC Unterföhring	 4:2
9	 01.09.2023	 SB Chiemgau Traunstein	 -	 TSV Kastl	 5:2
10	 09.09.2023	 TSV Kastl	 -	 SV Bruckmühl	 4:0
11	 17.10.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 TSV Kastl	 2:1
12	 22.09.2023	 TSV Kastl	 -	 TSV Ampfing	 4:0
13	 30.09.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 TSV Kastl	 6:1
14	 03.10.2023	 TSV Kastl	 -	 VfB Hallbergmoos	 3:4
15	 07.10.2023	 TuS Holzkirchen	 -	 TSV Kastl	 2:1
16	 13.10.2023	 TSV Kastl	 -	 TSV 1860 Rosenheim	 1:0
17	 22.10.2023	 SpVgg Feldmoching	 -	 TSV Kastl	 2:3
18	 28.10.2023	 TuS Geretsried	 -	 TSV Kastl	 1:0
19	 04.11.2023	 TSV Kastl	 -	 SV Neufraunhofen	 2:0
20	 11.11.2023	 TSV Kastl	 -	 SV Pullach	 1:4
21	 18.11.2023	 1.FC Garmisch-Partenkirchen	-	 TSV Kastl	 1:0

Quelle: bfv.de / Stand: 31.12.2023
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Unsere Gegner - TSV Kastl

Top-Scorer Sebastian Spinner und Trainer Slaven Jokic 
haben beim TSV Kastl verlängert. Für Urgestein Spinner 
wird es die zwölfte Saison in Kastl 
Auch der Coach hat für 2025 zugesagt

„Ein absolutes Vorbild“ verlängert
Spinner bleibt zur Freude von Trainer Jokic

Der Top-Scorer bleibt beim 
TSV Kastl. Sebastian Spinner 
hat seinen Vertrag verlängert 
und wird auch in der kommen-
den Saison für den heimstar-
ken Landesligisten auflaufen. 
Wie der Verein bekannt gab, 
hat Spinner bislang 267 Spie-
le für den Verein absolviert. 
Dabei gelangen ihm 144 Tore 
und 125 Assists. Eine enorme 
Quote. Insgesamt sind es 269 
Torbeteiligungen, also mehr 
als absolvierte Spiele.

„Für mich steht fest, dass ich 
meine Karriere auf jeden Fall 
beim TSV Kastl beenden will. 
Ich gehe davon aus, dass es 
noch drei, vier, vielleicht fünf 
Jahre in der ersten Mannschaft 
gehen wird. Ganz aufhören 
werde ich wahrscheinlich nie. 
Ich will definitiv in der zweiten 
Mannschaft oder auch in der 
AH mit meinen Freunden wei-
terspielen“, so Spinner über 
seine Vertragsverlängerung 
und seine Pläne für die Zu-
kunft.

Sebastian Spinner: Einmal 
Kastl, (fast) immer Kastl

Für den 32-jährigen Spinner ist 
der TSV Kastl sein Heimatver-
ein. Bis auf drei Jahre beim SV 
Erlbach, mit dem er den Auf-
stieg in die Bayernliga schaff-
te, spielte der Stürmer immer 
in Kastl. „Mein Heimatverein 

bedeutet mir einiges. Als der 
Verein damals in die Landes-
liga aufgestiegen ist, war ich 
in Erlbach. Das tat weh. Den 
Traum habe ich mir aber letz-
tes Jahr erfüllt, als wir nach 
dem Abstieg dann zusammen 
wieder in die Landesliga auf-
gestiegen sind“, erinnert sich 
Spinner.

In der aktuellen Saison ist 
der Klassenerhalt sein Ziel. 
Die Mannschaft hat vor dem 
Start in die restliche Rückrun-
de zehn Punkte Vorsprung auf 
den Relegationsplatz. In 20 
Spielen netzte er zwölfmal ein 
und gab etliche Vorlagen.

„Sie ackern für mich mit, 
damit ich mich defensiv ein 
bisschen ausruhen kann.“
Sebastian Spinner, Stürmer 
des TSV Kastl, über seine Mit-
spieler.

Sein Trainer Slaven Jokic sagt 
über ihn: „Sebastian ist ein 
absolutes Vorbild. Er ist un-
gemein fleißig und ehrgeizig. 
Seine Verlängerung freut mich 
sehr. Es ist wichtig, dass die 
Mannschaft so zusammen-
bleibt.“ Spinner arbeitet viel 
für seinen Erfolg. Neben dem 
Mannschaftstraining trainiert 
er zusätzlich, um mit seinen 
jungen Mitspielern weiterhin 
mithalten zu können. Für sei-
ne Mannschaftskameraden 

hat er nur lobende Worte: „Sie 
nehmen mir viel ab. Sie ackern 
für mich mit, damit ich mich 
defensiv ein bisschen aus-
ruhen kann und vorne dann 
noch die Kraft über 90 Minu-
ten habe.“

Über sich selbst sagt Spinner: 
„Ich bin nicht der einfachste 
Spieler. Ich bin relativ ehrgei-
zig. Im Training will ich auch 
immer gewinnen und manch-
mal geht es dann halt heiß 
her.“

Kastls Meister-Trainer Sla-
ven Jokic bleibt ebenfalls 
und verlängert bis 2025

Neben Spinner hat auch Trai-
ner Jokic um ein Jahr verlän-
gert. Der 36-Jährige, kaum 
älter als sein Toptorjäger, ist 
seit April 2022 beim TSV Kastl. 
Er war es, der die Mannschaft 
zum direkten Wiederaufstieg 
in die Landesliga führte. „Ich 
fühle mich in Kastl sehr wohl. 
Wir sind noch nicht fertig. Wir 
haben noch einiges vor uns 
und können uns auch verbes-
sern“, so Jokic. Mit der aktu-
ellen Saison ist er zufrieden. 
Er hat wie Spinner nur den 
Klassenerhalt im Blick. In der 
kommenden Spielzeit möchte 
er mit der Mannschaft dann 
besser abschneiden.

Quelle: fupa.de / Stand: 04.01.2024
Sarah Georgi
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Unsere Gegner - TSV Grünwald

Die Reise in den Münchner Sü-
den war verbunden mit der 
ultimativen Standortbestim-
mung. Beim der Liga ein gutes 
Stück enteilten Tabellenführer 
TSV Grünwald wollte Bayernli-
ga-Absteiger VfB Hallbergmoos 
testen, wie weit der Neustart 
schon vorangeschritten ist. Das 
Ergebnis war verheerend. Denn 
am Ende musste der VfB froh 
sein, nur mit 1:5 (1:3) verloren 
zu haben.

VfB Hallbergmoos mit konfu-
ser Defensivleistung

Die Hallbergmooser machten 
fast alles falsch, was sie in den 
vergangenen Wochen noch 
richtig gut hingebracht hatten. 
In der Defensive gab es mas-
sive Abstimmungsprobleme, 
und zudem versuchte der VfB 
offenbar, den Spitzenreiter zu 
entzaubern. Die Gäste spiel-
ten hanebüchene Fehlpässe 
im und am eigenen Strafraum 
und reparierten Patzer auf Kos-
ten gefährlicher Freistöße. Die 
technisch feine wurde oftmals 
der konsequenten Lösung vor-
gezogen. Dazu kam, dass Tor-
wart David Hundertmark an 
einem besseren Tag vielleicht 
das eine oder andere Tor ver-
hindert hätte. Gefühlt hat man 
sich jedoch drei Eier selbst ins 
Nest gelegt.

Das Spitzenspiel begann schon 
völlig irre: Mit dem ersten 
Schuss von Jasmin Kadiric gin-

gen die Gastgeber in Führung 
(2.), und Hallbergmoos schaffte 
bei seinem ersten Angriff direkt 
den Ausgleich durch Tobias 
Krause (9.). Weitere drei Minu-
ten brachte Alexander Rojek die 
Hausherren erneut in Führung, 

als die Gäste den Ball hinten 
vertändelten und es einen Frei-
stoß gab. Mit einem 2:1 nach 
zwölf Minuten hatte wohl kaum 
jemand gerechnet. Das 3:1 des 
Tabellenführers durch Severin 
Buchta zum Ende des ersten 
Durchgangs hatte dann etwas 
von Slapstick. Es kam viel zu-
sammen, sodass der Absteiger 
gegen die beste Mannschaft 
der Liga seine schlechteste 
Leistung in dieser Saison zeigte.

Brachtel: „Nach gefühlt drei 
Eigentoren war der Stecker 
bei uns gezogen“

In der Pause schwor VfB-Trainer 
Florian Brachtel sein Team da-
rauf ein, dass noch nichts ver-
loren sei. Mit dem Anschluss-
treffer könne man die Partie 
noch einmal spannend machen 
– doch das hatte sich nach 120 
Sekunden auch wieder erle-

digt. Diesmal lief Hallbergmoos 
durch den x-ten Fehlpass im 
Spielaufbau ziemlich unnötig 
in einen Konter, den wiederum 
Rojek vollendete. „Nach gefühlt 
drei Eigentoren war der Stecker 
bei uns gezogen“, sagte Brach-

tel. Ab da musste die Auswärts-
mannschaft froh sein, dass sie 
die zweite Halbzeit mit begrenz-
tem Schaden überstand.

Durch das fünfte Tor (Rojek, 
66.) hat Grünwald dem VfB nun 
die Führung bei den kassier-
ten Gegentreffern abgeluchst. 
„Das war eine Standortbestim-
mung“, sagte Trainer Brachtel 
nach dem Spiel und hakte das 
Debakel nicht ab als einen Tag, 
an dem wenig bis gar nichts lief. 
Mit nun zehn Punkten Rück-
stand auf Rang eins ist man 
zwar nach wie vor Vierter in der 
Tabelle, aber vom direkten Auf-
stiegsplatz ebenso weit entfernt 
wie von Abstiegsrelegations-
rang 15. Der VfB Hallbergmoos 
muss sich also bis auf Weiteres 
hinter den Spitzenteams der 
Liga anstellen.

Quelle: Freisinger Tagblatt / Nico Bauer

Rückblick 16. Spieltag - VfB liefert im 
Spitzenspiel beim TSV Grünwald die 
schlechteste Saisonleistung
Hallbergmoos läuft im Spitzenspiel beim TSV Grünwald nichts 
zusammen. Nach der klaren 1:5-Pleite hat der VfB nun zehn 
Punkte Rückstand auf den Ligaprimus.
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Spieltag 1: 
Mann des Spiels war zweifels-
ohne David Halbich. Er schoss 
den TSV 1860 Rosenheim mit 
seinem Hattrick fast im Allein-
gang ab.

Spieltag 2: 
Der TSV Grünwald behaup-
tet durch den 1:0-Sieg bei der 
SpVgg Feldmoching die Tabel-
lenführung in der Landesliga 
Südost.

Spieltag 3: 
Am Ende mussten die Grün-
walder nochmal zittern, aber 
letztendlich reichte es doch 
noch zum Dreier gegen den 
TuS Geretsried.

Spieltag 4: 
Der TSV Grünwald feiert unter 
Rainer Elfinger den vierten 
Sieg im vierten Saisonspiel 
und steht alleine an der Spitze 
in der Landesliga Südost.

Spieltag 5: 
Der TSV Grünwald fährt gegen 
den TSV Kastl den fünften Sieg 
im fünften Spiel ein und bleibt 
mit der maximalen Punkte-
ausbeute Spitzenreiter.

Spieltag 6: 
Spitzenreiter Grünwald ge-
winnt auch das sechste Spiel 
der Saison und ist mit der ma-
ximalen Punkteausbeute wei-
terhin Tabellenführer.

Spieltag 7: 
Was ein Topspiel! Auch gegen 
Pullach besteht die Truppe 
von Elfinger und bleibt damit 
ohen Punktverlust an der Ta-
bellenspitze.

Spieltag 8: 
Den Grünwaldern kann man 

anscheinend doch Punkte ab-
knüpfen: Jedenfalls schaffte 
das der VfB Forstinning.

Spieltag 9: 
Am letzten Spieltag mussten 
die Grünwalder den ersten 
Punktverlust der Saison hin-
nehmen – gegen die Sport-
freunde aus Schwaig setzte es 
jetzt sogar die erste Niederla-
ge.

Spieltag 10: 
Punkteteilung im Topspiel: Der 
FC Unterföhring nimmt nach 
dem 2:2-Unentschieden einen 
Zähler aus Grünwald mit.

Spieltag 11: 
Steckt der Tabellenführer in 
der Krise? Für den TSV Grün-
wald gab es gegen Chiemgau 
Traunstein wieder keine Punk-
te.

Spieltag 12: 
Mit dem komfortablen Heim-
erfolg bleiben die Grünwalder 
auch weiterhin Spitzenreiter 
der Landesliga Südost.

Spieltag 13: 
Ernüchterung bei Wasserburg, 
Euphorie bei Grünwald: Mit 
einem klaren 3:0-Erfolg setzte 
der TSV Grünwald ein Ausru-
fezeichen im Aufstiegskampf.

Spieltag 14: 
Grünwald bleibt weiter der un-
angefochtene Tabellenführer.

Spieltag 15: 
Vierter Sieg in Folge! Der TSV 
Grünwald gewinnt mit 3:1 
beim SSV Eggenfelden und 
untermauert seine Spitzen-
position.

Spieltag 16: 

Über-
ragende Vorstellung des Ta-
bellenführers im Topspiel! Der 
TSV Grünwald schoss dank 
eines überragend aufgelegten 
Alexander Rojek den Tabel-
lendritten VfB Hallbergmoos-
Goldach regelrecht aus dem 
Stadion.

Spieltag 17: 
„Schmutziger Sieg“: Schwerst-
arbeit für Grünwald gegen 
Holzkirchen - Mühevolles 1:0 
gegen Holzkirchen.

Spieltag 18: 
Obwohl die Überfliegermann-
schaft aus Grünwald als Fa-
vorit ins Spiel gegangen sind, 
taten sie sich zu Beginn des 
Spiels schwer. Trainer Rainer 
Elfinger hatte vor der laufstar-
ken Mannschaft gewarnt.

Spieltag 19: 
Souveränder Auftritt des TSV 
Grünwald: Gegen den Aufstei-
ger Feldmoching gewann der 
Spitzenreiter klar mit 3:0.

Spieltag 20: 
Der TuS Geretsried stoppt die 
beeindruckende Siegesserie 
des TSV Grünwald und setzt 
ein Ausrufezeichen in der Lan-
desliga Südost.

Spieltag 21: 
Nach der Niederlage am ver-
gangenen Wochenende gegen 
Geretsried schlägt der TSV 
Grünwald gegen den SV Neu-
fraunhofen zurück und wie.

Quelle: fupa.de / Stand: 07.10.2023

Aufgrund der langen Winterpause ist der Restart eine be-
sondere Challenge - Wer oder was kann Grünwald im Früh-
jahr noch stoppen?

So lief die “Hinrunde”
Unsere Gegner - TSV Grünwald
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Spieltag	 Datum	 Spielpaarung			   Ergeb.

1	 22.07.2023	 TSV Grünwald	 -	 TSV 1860 Rosenheim	 4:0
2	 26.07.2023	 SpVgg Feldmoching	 -	 TSV Grünwald	 0:1
3	 28.07.2023	 TSV Grünwald	 -	 TuS Geretsried	 3:2
4	 05.08.2023	 SV Neufraunhofen	 -	 TSV Grünwald	 1:3
5	 09.08.2023	 TSV Grünwald	 -	 TSV Kastl	 2:1
6	 12.08.2023	 1.FC Garmisch-Partenkirchen	-	 TSV Grünwald	 1:2
7	 19.08.2023	 SV Pullach	 -	 TSV Grünwald	 1:2
8	 25.08.2023	 TSV Grünwald	 -	 VfB Forstinning	 2:2
9	 01.09.2023	 FC Spfr. Schwaig	 -	 TSV Grünwald	 3:1
10	 08.09.2023	 TSV Grünwald	 -	 FC Unterföhring	 2:2
11	 15.09.2023	 SB Chiemgau Traunstein	 -	 TSV Grünwald	 3:1
12	 22.09.2023	 TSV Grünwald	 -	 SV Bruckmühl	 5:0
13	 28.09.2023	 TSV 1880 Wasserburg	 -	 TSV Grünwald	 0:3
14	 03.10.2023	 TSV Grünwald	 -	 TSV Ampfing	 5:1
15	 07.10.2023	 SSV Eggenfelden	 -	 TSV Grünwald	 1:3
16	 13.10.2023	 TSV Grünwald	 -	 VfB Hallbergmoos	 5:1
17	 07.11.2023	 TSV Grünwald	 -	 TuS Holzkirchen	 1:0
18	 27.10.2023	 TSV 1860 Rosenheim	 -	 TSV Grünwald	 1:3
19	 04.11.2023	 TSV Grünwald	 -	 SpVgg Feldmoching	 3:0
20	 11.11.2023	 TuS Geretsried	 -	 TSV Grünwald	 3:0
21	 18.11.2023	 TSV Grünwald	 -	 SV Neufraunhofen	 8:0

Quelle: bfv.de / Stand: 31.12.2023

„Es macht allen Beteiligten 
sehr viel Spaß“, sagt Trainer 
Rainer Elfinger im Gespräch 
mit FuPa Oberbayern/Fuß-
ball Vorort. Elfinger war im 
vergangenen Jahr noch beim 
TSV Ampfing beschäftigt und 
hatte vor der Saison in Grün-
wald angeheuert. Die junge 
Mannschaft hinterließ direkt 
Eindruck. „Das Team ver-
richtet viel Laufarbeit. Das ist 
wichtig für unser Spiel“, lobt 
der 56-Jährige.

TSV Grünwald kommt dank 
wichtiger Siege früh in 
Schwung
Für den starken Saisonstart 
war laut Elfinger auch ein 
bisschen Glück mitverant-
wortlich. „Du musst enge 
Spiele am Anfang gewinnen, 
um in den Flow zukommen“, 
gibt der Trainer zu. Beson-
ders die Mentalität seiner 
Mannschaft trage die Mann-
schaft. Durch diese konnten 
schon einige Spiele spät ge-
wonnen werden.

Zwischenzeitlich blieben die 
Grünwalder vier Spiele sieg-
los. Den kleinen Leistungs-
einbruch will Elfinger nicht 
dramatisieren. „Wir haben 
nur eine sehr schlechte Halb-
zeit gegen Schwaig abgelie-
fert“, so der ehemalige Re-
gionalliga-Trainer. „In einer 
engen Liga wie der Landes-
liga kann man nicht jedes 
Spiel gewinnen.“

Trotz der überzeugenden 
Hinrunde wollen die Grün-
walder fokussiert bleiben. 
„Wir schauen weiter von Spiel 
zu Spiel. Meine Jungs sind 
da komplett geerdet“, versi-
chert Elfinger. „Wir nehmen 
das Wort Aufstieg noch gar 
nicht in den Mund. Das wird 
uns immer von außen ange-
dichtet.“ Wenn man nach der 
Winterpause wieder gut ins 
Frühjahr startet, werde es in-
teressanter. Bis dahin bleibt 
das Saisonziel die Top-Zehn – 
der Rest ist Bonus.

TSV Grünwald mit bester 
Offensive und Defensive 
der Landesliga Südost
Großen Anteil am Auf-
schwung des TSV haben die 
starken Leistungen der ein-
zelnen Mannschaftsteile. In 
der Liga stellt Grünwald so-
wohl die beste Abwehr, als 
auch den besten Angriff. Mit 
David Halbich und Alexander 
Rojek hat der Landesligist 
zwei verlässliche Torjäger in 
seinen Reihen.

Dahinter war es anfangs 
Stückwerk. „Defensiv wurden 
uns in der Vorbereitung ganz 
brutal die Augen geöffnet“, 
gesteht Elfinger. Gegen den 
Bayernligisten FC Deisenho-
fen setzte es eine empfind-
liche 10:0-Niederlage. Die 
anschließende Systemum-
stellung trug Früchte. Nur 19 
Gegentore in 16 Spielen sind 
in der Landesliga Bestwert.

Quelle: fupa.de / Stand: 26.10.2023
Laurin Diepers

Der TSV Grünwald ist das Team der Hinrunde in der Landesliga Südost. Unter 
Trainer Rainer Elfinger ist der Verein aktuell kaum zu stoppen.

„Wir Nehmen das Wort Aufstieg nicht in den Mund“
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Grünwalds Fußballboss Paul Seidl spricht im Interview über 
die starke Saison der Grün-Weißen und die Zukunft des TSV

Grünwald-Fußballboss Seidl: 
„Der Erfolg ist nicht vom Himmel gefallen“

Was das Sportliche betrifft, 
konnte Paul Seidl (64), Fuß-
ballboss des TSV Grünwald, 
schon lange nicht mehr so 
frohe Weihnachten feiern. Mit 
fünf Punkten Vorsprung auf 
Platz zwei und elf auf Rang 
drei scheinen die Grün-Wei-
ßen als souveräner Spitzen-
reiter der Landesliga Südost in 
Siebenmeilenstiefeln Richtung 
Bayernliga zu marschieren. 
Im Gespräch mit unserer Zei-
tung äußert sich Seidl zu den 
Ursachen des Höhenflugs und 
verrät, ob man sich an der Kel-
tenstraße für einen Aufstieg 
gerüstet sieht.

Hätten Sie sich vor der Sai-
son träumen lassen, dass es 
so gut läuft?
In dieser Ausprägung nicht. 
In gewisser Weise ist die Er-
folgsgeschichte aber auch 
nicht vom Himmel gefallen, 
denn wir waren in der letzten 
Saison schon eine der bes-
ten Rückrundenmannschaf-
ten, nur hat das niemand zur 
Kenntnis genommen, weil wir 
da von ziemlich weit unten 
gekommen sind. Insofern ist 
da schon eine Grundlage für 
die Beständigkeit geschaffen 
worden. Deshalb haben wir 
gehofft, dass wir nicht mehr 
die Probleme haben wie letzte 
Saison. Aber, dass wir so vom 
ersten Spieltag an vorne weg 
marschieren, hat man nicht 
erwarten können.

Hat Florian de Prato als Trai-
ner in der vergangenen Sai-
son also schon Basisarbeit 
geleistet?
Absolut. Dafür habe ich mich 
bei ihm in einem persönlichen 
Gespräch auch bedankt, damit 
er nicht zu gefrustet ist, weil es 
bei seinem Nachfolgeverein 
nicht so gelaufen ist (die SpVgg 
1906 Haidhausen und de Pra-
to gehen inzwischen wieder 
getrennte Wege - d. Red.). Wir 
haben nach der unsäglichen 
Vorrunde der letzten Saison 
jeden Stein umgedreht und 
haben wichtige Erkenntnisse 
gewonnen, und das habe ich 
ihm hoch angerechnet, dass 
er als junger Trainer die The-
men umgesetzt hat und sich 
die Erfolge in der Rückrunde 
schnell eingestellt haben.

Wo sehen Sie die Gründe da-
für, dass es danach noch hö-
her hinausging?
Uns ist es gelungen, nach 
dem signifikanten Umbruch 
der Vorsaison wieder eine ge-
sunde Statik im Mannschafts-
gefüge herzustellen. Marco 
Bornhauser, der damals als 
einziger etablierter Spieler üb-
rig geblieben war, hat da einen 
hervorragenden Job gemacht, 
nicht nur als Spieler auf dem 
Platz, sondern auch in seiner 
Rolle als Spielführer. Die Ener-
gie, die er ausgestrahlt hat, 
war gewaltig und in seinem 
Schlepptau haben sich einige 
Spieler weiterentwickelt und 

sind zu 
e c h t e n 
Führungsfiguren in jungen 
Jahren geworden. Fußball ist 
nicht nur Laptop. Du brauchst 
ein Gefüge und das haben wir. 
Das ist ein wesentlicher Fak-
tor. Und wir haben jetzt auch 
mehr Breite im Kader.

Welchen Anteil hat der neue 
Trainer Rainer Elfinger?
Die soziale Kompetenz ist 
heute mindestens genauso 
wichtig wie die sportliche. Da 
bringt der Rainer schon als 
Schuldirektor die richtigen Vo-
raussetzungen mit. Es ist der 
Plan aufgegangen, nach ei-
nem jungen Trainer wie Flo de 
Prato mit Rainer Elfinger einen 
erfahrenen Mann zu holen, 
der den Kader taktisch weiter-
entwickelt, wobei er sich nicht 
hinstellt und sagt, wir machen 
das so, sondern die Mann-
schaft einbezieht und Vertrau-
en schafft. Außerdem ist er ein 
akribischer Arbeiter, der sich 
da, wo keine Stream-Kamera 
mitläuft, auch vor Ort ein Bild 
vom Gegner macht.

Gibt es einen Spieler, der 
Sie besonders positiv über-
rascht hat?
Marco Bornhauser steht über 
allem. Von der Entwicklung 
her muss ich aber sagen, dass 
David Wörns, David Halbich 
und Fabian Traub 

Fortsetzung nächste Seite

Unsere Gegner - TSV Grünwald  
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einen Riesenschub gemacht 
haben, und zwar, nicht nur, 
was die Leistung, sondern 
auch, was die Persönlichkeit 
betrifft.

In den vergangenen Jahren 
ging der Blick zur Winter-
pause bang nach hinten. 
Nun hat man zwar keine 
Sorgen, aber zweigleisig pla-
nen muss man mit Blick auf 
einen möglichen Aufstieg 
trotzdem. Ist das ein Prob-
lem?
Von der Infrastruktur her gibt 
es keine Probleme, da kommt 
der große Cut erst zur Regio-
nalliga. Natürlich würden wir 
das eine oder andere an der 
Anlage machen. Finanziell ist 
die Anreise wohl der größ-
te Faktor. In der Landesliga 
leisten wir uns vielleicht drei 
Busfahrten, in der Bayernliga 
würde es hingegen vier, fünf 
Spiele geben, zu denen wir 
nicht den Bus nehmen. Und so 
eine Fahrt kostet heute schon 
bald einen Tausender.

Und sportlich? Würden Sie 
dem aktuellen Kader die 
Bayernliga zutrauen?
Weil es sportlich gesehen 
noch eine entwicklungsfähige 
Mannschaft ist, würden wir 
nicht zu viel verändern. Wir 
hätten da volles Vertrauen, 
auch wenn man dafür sensibi-
lisiert sein muss, dass man für 
die eine oder andere Position 
jemanden braucht. Man sieht 
an den Kirchheimern (Landes-
liga-Meister der vergangenen 
Saison - d. Red.), wie schwer 
sie sich tun. Man muss eine ge-
wisse Balance finden. Stolz bin 
ich übrigens darauf, dass nicht 
weniger als die Hälfte des Ka-
ders aus Grünwald und der 
Umgebung kommt. Mit diesen 

Spielern wollen wir weiterma-
chen, auch wenn es eventuell 
mal wieder rückwärts gehen 
sollte.

Hat der derzeitige Höhen-
flug also auch etwas mit der 
Jugendarbeit zu tun?
Ja. Einerseits sind wir ein Brei-
tensportverein, wir werden da-
für ja auch von der Gemeinde 
bezuschusst. Wir haben aber 
vor einigen Jahren als zweite 
Säule einen Leistungsbereich 
mit ausgebildeten Trainern 
geschaffen. Die Früchte ern-
ten wir jetzt. In der vergan-
genen Saison kam Tassilo 
Körner heraus, der jetzt zwar 
ein Jahr in den USA ist, aber 
wiederkommen wird. Und in 
dieser Saison haben wir mit 
Nick Starke, Niklas Kern und 
Luis Müller drei Eigengewäch-
se, die perspektivisch wichtige 
Spieler sind.

Sie haben die Gemeinde er-
wähnt. Inwiefern wird Ihnen 
von dieser Seite geholfen?
Wenn wir nicht die großzügige 
Unterstützung der Gemeinde 
hätten, wäre Fußball auf die-
ser Ebene nicht möglich. Auch 
unser Hauptsponsor, die Erd-
wärme Grünwald, ist ja eine 
hundertprozentige Tochter 
der Gemeinde.

Macht der momentane Er-
folg den TSV auch interes-
santer für Sponsoren?
Wir versuchen jedenfalls, den 
Rückenwind zu nutzen, um 
mehr Sponsoren zu gewin-
nen. Du musst die Chance er-
greifen, wenn der Zeiger nach 
oben geht.

Fußball in Grünwald war 
in den vergangenen Jahren 
nicht gerade ein Publikums-

magnet. Der sportliche Lauf 
brachte zuletzt aber auch 
mehr Zuschauer. Könnte 
der Verein bei einem Auf-
stieg da mit mehr Einnah-
men planen?
Dass bei Flutlicht statt der üb-
lichen 50, so wie in letzter Zeit 
200 Leute kommen, ist eine 
tolle Geschichte. Das hätte ich 
in unserer Wohn- und Schlaf-
stadt nie für möglich gehalten. 
Aber mit Zuschauereinnah-
men zu kalkulieren, das kön-
nen nur wenige Vereine, wie 
zum Beispiel Traunstein mit 
seinen 500 Leuten im Schnitt.

Sie haben als Aktiver Ende 
der 80er, Anfang der 90er 
Jahre die erfolgreiche Zeit 
des TSV Grünwald unter 
Trainer Erich Beer in der 
damals viertklassigen Lan-
desliga miterlebt. Sehen Sie 
Gemeinsamkeiten zwischen 
damals und heute?
Damals hatten wir auch ein 
paar Eigengewächse mit Uwe 
Thiel, Max Doppler oder mir, 
dazu Spieler aus der Umge-
bung, wie Martin Hurt oder 
Helmut Schwarz. Das hatte et-
was Heimeliges, aber ansons-
ten hat sich doch sehr viel ver-
ändert.

Man hat von außen immer 
den Eindruck, dass in Grün-
wald wenige, sehr engagier-
te Leute arbeiten, und zwar 
seit vielen Jahren die glei-
chen. Wie sieht es denn mit 
Nachwuchs im TSV-Umfeld 
aus?
Das ist ein wunder Punkt. Es 
sind relativ wenige Leute ak-
tiv und wenn man bei denen 
in den Pass schaut, sieht man, 
dass es nicht so zukunfts-
trächtig ist. Ich habe jetzt zwar 
mehr Zeit, weil ich seit kurzem
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im Vorruhestand bin, aber es 
wird ein Schwerpunkt sein 
müssen, der Funktionärsebe-
ne frisches Blut zuzuführen. 
Das ist überall schwierig, aber 
bei uns besonders.

Würde ein Aufstieg auch 
die Attraktivität des TSV für 
Nachwuchskicker erhöhen?
Es ist schwierig: Du hast Bay-
ern, Sechzig, Unterhaching 
und dann auch noch Deisen-
hofen in der Nähe. Wenn du 
nicht in einer genügend ho-
hen Spielklasse bist, gehen die 
Kinder weg. Aber wir merken 
in der A-Jugend, dass Spieler 
zu uns kommen, weil sie die 
Chance sehen, den Sprung in 
die erste Mannschaft zu schaf-
fen.
Wer oder was kann den TSV 
im Frühjahr noch stoppen?
Aufgrund der langen Winter-
pause ist der Restart eine be-

sondere Challenge. Man weiß 
von früheren Jahren, dass die 
Spieler oft nicht in dem Fit-
nesszustand kommen, in dem 
sie vor der Pause waren. Das 
war übrigens auch ein Erfolgs-
geheimnis, dass unsere Spie-
ler schon vor der offiziellen 

Vorbereitung einen Plan mit 
Laufeinheiten hatten, und das 
wird auch diesmal wieder so 
sein. Außerdem wird Nono 
Koussou, wenn man so will 
unser einziger Königstransfer, 
nach seiner Verletzung wieder 
fit sein, und mit Jusef Tohmaz, 

der uns sozusagen zugeflogen 
ist, haben wir einen Spielerty-
pen für die Offensive, den wir 
vorher noch nicht hatten und 
der uns nach den Eindrücken 
im Training und bei seinem 
ersten Einsatz weiterhelfen 
kann.

Also: Wo landet der TSV am 
Saisonende?
Wenn alle gesund aus der 
Winterpause kommen und die 
wichtigen Spieler sich nicht 
verletzen, hoffe ich, dass wir 
Erster oder Zweiter werden 
können.

Das Gespräch führte Umberto 
Savignano.

Quelle: fupa.de / Stand: 04.01.2024
Umberto Savignano
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Die Saison 2023/2024 ist die vierte Spielzeit, 
in der das eFootball-Team des VfB aktiv sein 
wird. Und die bisherige Zeit war sehr erfolg-
reich, sowohl an der Konsole als auch was 
die Rahmenbedingungen abseits davon an-
geht.
Beginnen wir mit dem Rahmen, der die 
Spiele erst möglich macht. In den letzten 
Jahren zeichnen sich unsere eFootball Akti-
vitäten dadurch aus, dass immer Spieler der 
verschiedenen Herrenmannschaften – die 
auch auf dem grünen Rasen auf Punktejagd 
für den VfB gehen – den Controller in die 
Hand nehmen, um dann auch virtuell Tore 
zu erzielen und hinten eine weiße Weste zu 
bewahren. Dies wird auch in der nun kom-
menden Spielzeit der Fall sein. Unter der 
Leitung von Michael Kratzer (aktueller A-Ju-
gendspieler beim VfB) wird das Team kons-
tant am Ball bleiben:

Karim Howlader, Michael Kratzer, Markus 
Kratzer, Tobias Bracht, Ahmet Kolcu, Nils 
Matzkowitz und Devid Kerciku (nicht auf auf 
dem Bild).

Besonders erfreulich ist dabei, dass das 
Team Dank des Meistertitels in der Bayern-
liga Süd in der letzten Saison nun in der 
Regionalliga antreten wird – der höchsten 
Amateurspielklasse Bayerns. In der neuen 
Liga wird es heißen sich schnell zurechtzu-

finden und ein Gefühl für das Spielniveau 
zu bekommen.

Dabei wünschen wir allen Beteiligten zuerst 
einmal viel Spaß und dann natürlich auch 
noch den selbst gewünschten sportlichen 
Erfolg!

Wer gerne mehr über das Thema eFoot-
ball beim VfB Hallbergmoos-Goldach wis-
sen möchte kann sich beim 1. Fußball-
Abteilungsleiter Tobias Bracht melden. 
(01732463715 oder fussball-abteilungslei-
tung@vfb-hallbergmoos.de) 

    

#seiVfB

VfB eFootball Team 
in der höchsten Ama-
teurspielklasse ange-
kommen!
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VfB II - Die “Zweite” - KREISKLASSE Donau/Isar 3

Foto
© cob

vfb_hallbergmoos_zweite

Spielplan Kreisklasse Donaus/Isar 3Die Liga
ST	 Datum	 Spielpaarung			   Ergeb.

1	 04.08.2023	 FVgg Gammelsdorf	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 4:3
2	 11.08.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 SpVgg Mauern	 2:2
3	 18.08.2023	 SV Marzling	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 1:1
4	 27.08.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 TSV Allershausen II	 4:1
5	 03.09.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 SGT Istanbul Moosburg	 3:2
6	 10.09.2023	 TSV Au	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 2:1
7	 17.09.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 SV Hörgertshausen	 3:2
8	 24.09.2023	 TSV Nandlstadt	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 2:0
9	 01.10.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 TSV Paunzhausen	 2:3
10	 08.10.2023	 SpVgg Zolling	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 1:2
11	 15.10.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 SC Kirchdorf	 3:4
12	 22.10.2023	 SC Freising	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 3:0
13	 29.10.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 Türk SV Pfaffenhofen	 2:3
14	 05.11.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 FVgg Gammelsdorf	 4:2
15	 12.11.2023	 SpVgg Mauern	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 3:2
16	 19.11.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 SV Marzling	 1:5
17	 16.03.2024	 TSV Allershausen II	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	
18	 24.03.2024	 SGT Istanbul Moosburg	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	
19	 30.03.2024	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 TSV Au	
20	 07.04.2024	 SV Hörgertshausen	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	
21	 14.04.2024	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 TSV Nandlstadt	
22	 21.04.2024	 TSV Paunzhausen	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	
23	 28.04.2024	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 SpVgg Zolling	
24	 05.05.2024	 SC Kirchdorf	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	
25	 12.05.2024	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 -	 SC Freising	
26	 18.05.2024	 Türk SV Pfaffenhofen	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	

Quelle: bfv.de / Stand: 25.02.2024
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 Kennen Sie  
den Wert Ihrer  
 Immobilie?

Lassen  

auch Sie sich  

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung 
0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

Quelle: bfv.de / Stand: 25.02.2024

Tabelle KREISKLASSE Donau/Isar 3
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Herzlich Willkommen beim VfB
Trainer Stanko Cimesa im Interview
VfB-INSIDE: 
Herzlich willkommen, Stan-
ko! Wie fühlst du dich dabei, 
die Verantwortung als neu-
er Chef-Trainer der 2. Her-
ren-Fußballmannschaft des 
VfB Hallbergmoos-Goldach 
zu übernehmen?

Stanko Cimesa:
Danke für den herzlichen 
Empfang! Es ist eine aufregen-
de Herausforderung, diese 
Mannschaft zu übernehmen. 
Ich sehe es als eine Chance, 
positive Veränderungen zu 
bewirken und das Team vor-
anzubringen.

VfB-INSIDE: 
Der Rückrundenbeginn 
steht bevor. Welche stra-
tegischen Veränderungen 
planst du, um das Team aus 
der Abstiegs-Relegations-
zone zu führen?

Stanko: 
Wir werden uns intensiv auf 
die Defensivarbeit konzentrie-
ren und an der Effektivität im 
Angriff arbeiten. Außerdem 
plane ich, das Zusammenspiel 
und die Kommunikation auf 
dem Platz zu verbessern.

VfB-INSIDE: 
Wie beurteilst du den ak-
tuellen Zustand des Teams 
nach der ersten Saisonhälf-
te und welche spezifischen 
Bereiche möchtest du ver-
bessern? 

Stanko: 
Die Mannschaft hat großes 
Potenzial, aber es gibt Berei-

che, in denen wir uns verbes-
sern können, insbesondere 
in der Konstanz der Leistung 
und der Stabilität während 
des Spiels.

VfB-INSIDE: 
Gibt es Schlüsselspieler 
oder Taktiken, auf die du 
setzen möchtest, um die 
Mannschaft wieder auf Kurs 
zu bringen?

Stanko:
Wir haben talentierte Spie-
ler im Team. Ich möchte ihre 
Stärken hervorheben und 
gleichzeitig taktische Anpas-
sungen vornehmen, um die 
Balance und Effektivität zu 
verbessern.

VfB-INSIDE: 
Wie wichtig ist deiner Mei-
nung nach die mentale Stär-
ke der Spieler, besonders 
in einer Phase, in der die 
Ergebnisse entscheidend 
sind?

Stanko:
Die mentale Stärke ist enorm 
wichtig. Wir werden an der 
Selbstsicherheit und Ent-
schlossenheit arbeiten, um 
auch unter Druck fokussiert 
zu bleiben.

VfB-INSIDE: 
Welche langfristigen Ziele 
hast du für die Mannschaft 
und wie möchtest du diese 
in der verbleibenden Saison 
umsetzen?

Stanko:
Langfristig streben wir eine 
stabilere Platzierung an. Kurz-
fristig liegt der Fokus auf der 
Verbesserung der aktuellen 
Position und dem Kampf ge-
gen den Abstieg.

VfB-INSIDE: 
Abschließend, welche Bot-
schaft möchtest du den 
Unterstützern des VfB Hall-
bergmoos-Goldach vor dem 
Rückrundenstart übermit-
teln?

Stanko:
Liebe VfBler, eure Unterstüt-
zung ist entscheidend für uns. 
Zusammen können wir diese 
Herausforderung meistern. 
Bleibt an unserer Seite, wir 
geben alles für den Erfolg des 
Teams!

VfB-INSIDE: 
Vielen Dank für diese infor-
mativen Einblicke, Stanko!

Auf der nächsten Seite 
erfahrt ihr noch mehr über den 

Menschen Stanko Cimesa.

Trainer Stanko Cimesa

Ein gutes Team ist 
unerlässlich!
Wir helfen Ihnen fachübergreifend 
aus einer Hand, in steuerlichen, 
rechtlichen und wirtschaftlichen 
Fragen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Am Söldnermoos 17  I  85339 Hallbergmoos  I  Tel.: 0049 (0) 811 98 37 31 04 0
info@bbt-partner.de  I  www.bbt-partner.de



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 3 / 2 4

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Ein gutes Team ist 
unerlässlich!
Wir helfen Ihnen fachübergreifend 
aus einer Hand, in steuerlichen, 
rechtlichen und wirtschaftlichen 
Fragen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Am Söldnermoos 17  I  85339 Hallbergmoos  I  Tel.: 0049 (0) 811 98 37 31 04 0
info@bbt-partner.de  I  www.bbt-partner.de

VfB II - Die “Zweite”
Cimesa übernimmt die VfB-Reserve
Der Klassenerhalt ist das Ziel

Es hat dieses Jahr recht lange 
gedauert, bis die Freisinger 
Kreisklasse 3 ihre ersten Trai-
nerwechsel bekam. Jetzt folg-
ten zwei auf einen Schlag.

Kurz vor der Winterpause 
tauschte der TSV Allershausen 
II den Coach aus, und nun gab 
es auch bei der anderen Reser-
ve eine Veränderung: Beim VfB 
Hallbergmoos II folgt auf Ju-
lian Münch (31) der ehemalige 
Dietersheimer Spielertrainer 
Stanko Cimesa (45).

Der bisherige Coach hat den 
Verein informiert, dass er das 

Amt aus persönlichen Grün-
den nicht mehr ausführen 
könne. Auch den Posten als 
Teammanager bei der Ersten 
gibt er ab. „Wir wollen ihn im 
Verein halten“, sagt Sportlicher 
Leiter Anselm Küchle. „Völlig 
offen ist aber, in welcher Form 
das sein kann.“

Der neue Trainer Stanko Ci-
mesa spielte einst für den SV 
Lohhof in der Bayernliga und 
später beim TSV Eching (Lan-
desliga) und VfR Garching (Be-
zirksoberliga). 2013 übernahm 
Cimesa dort die Zweite Mann-
schaft in der Kreisklasse – sei-

ne erste Trainerstation. Über 
die Spielgemeinschaft des VfR 
mit dem SV Dietersheim in der 
AH kam er schließlich zum Club 
aus dem Süden des Landkrei-
ses und coachte diesen vier 
Jahre lang in der A-Klasse 5. 
Nun hat ihn der VfB Hallberg-
moos geholt, um der jungen 
Zweiten zum Klassenerhalt zu 
verhelfen.

Quelle: Freisinger Tagblatt 
Nico Bauer - 14.12.2023

Julian Münch hört aus persönlichen Gründen auf
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7 Fragen an Stanko Cimesa
VfB-INSIDE: 
Kannst du uns etwas über 
deinen bisherigen Werde-
gang im Fußball erzählen 
und wie du zum Trainer ge-
worden bist?

Stanko Cimesa:
Ja, natürlich. Meine gesam-
te Jugend habe ich beim TSV 
Eching verbracht. Im Erwach-
senenbereich spielte ich 
für den SV Lohhof, den TSV 
Eching und den VFR Garching. 
Während meiner Zeit als Spie-
ler beim VFR Garching habe 
ich auch die A-Jugend trai-
niert. Als es an der Zeit war, 
meine aktive Fußballkarriere 
zu beenden, übernahm ich 
die zweite Mannschaft des 
VFR Garching und führte sie 
innerhalb von zwei Jahren in 
die Kreisliga.
In den letzten Jahren war ich 
beim SV Dietersheim tätig, da-
von die letzten drei Jahre als 
Trainer.

VfB-INSIDE: 
Welche Werte oder Prin-
zipien sind dir besonders 
wichtig, sowohl auf als auch 
neben dem Platz, und wie 
spiegelst du sie in deiner 
Trainertätigkeit wider?

Stanko: 
Vor allem ein respektvoller 
Umgang mit allen - sowohl 
auf als auch neben dem Platz 
- ist mir wichtig. Ebenso er-
warte ich Loyalität gegenüber 
dem Verein, der Mannschaft 
und dem Trainerteam. Es ist 
entscheidend, Leidenschaft 
und Herzblut zu zeigen. Diese 
Werte und Tugenden sind es, 

die ich nicht nur erwarte, son-
dern auch selbst verkörpere.

VfB-INSIDE: 
Hast du aus deiner aktiven 
Zeit Trainer-Vorbilder, von 
denen du dich inspirieren 
lässt, und gibt es bestimm-
te Aspekte ihrer Arbeit, die 
du in deine eigene Trainer-
philosophie integrierst? 

Stanko: 
Zu meinem Glück hatte ich 
das Vergnügen, unter vielen 
talentierten Trainern zu arbei-
ten, angefangen bei Willi Bier-
ofka und Ludwig Triffelner bis 
hin zu Toni Plattner. Doch Da-
niel Weber war für mich der 
Trainer, der mich am meisten 
inspiriert hat. Dennoch lernt 
man von jedem etwas und 
versucht, es auf seine eigene 
Art und Weise umzusetzen.

VfB-INSIDE: 
Was macht für dich die Fas-
zination an der Trainertätig-
keit aus und was motiviert 
dich, jedes Mal aufs Neue 
auf dem Trainingsplatz zu 
stehen?

Stanko:
Es gibt viele motivierende 
Aspekte. Einer der inspirie-
rendsten Momente ist es, zu 
beobachten, wie sich einzel-
ne Spieler sowie das gesamte 
Team weiterentwickeln.

VfB-INSIDE: 
Abseits des Fußballs, wel-
che Interessen oder Hobbys 
hast du, die vielleicht auch 
deine Perspektive als Trai-
ner beeinflussen könnten?

Stanko:
Ich gehe gerne ins Fitnessstu-
dio und fahre viel Fahrrad. Ob 
sich das auf meine Arbeit als 
Trainer auswirkt, glaube ich 
eher nicht.

VfB-INSIDE: 
Wie würdest du deinen Trai-
ningsstil beschreiben und 
was denkst du, werden die 
Spieler unter deiner Leitung 
am meisten von dir lernen?

Stanko:
Freundschaftlich, aber mit kla-
ren Regeln. Die Mannschaft 
ist noch sehr jung und hat im 
taktischen Bereich noch eini-
ges zu lernen.

VfB-INSIDE: 
Welche Hoffnungen und 
Ziele hast du für die Spieler, 
das Team und dich selbst 
während deiner Zeit hier 
beim VfB Hallbergmoos-
Goldach?

Stanko:
Zunächst sollten wir darauf 
abzielen, die Relegationsplät-
ze in der Rückrunde zu ver-
lassen. Mein Ziel ist es, dass 
die Spieler so erfolgreich wie 
möglich Fußball spielen, denn 
dann macht es allen - den Zu-
schauern, Spielern und Trai-
nern - am meisten Spaß. Nach 
diesen wenigen Trainingsein-
heiten bin ich überzeugt, dass 
wir das auch schaffen können.

VfB-INSIDE: 
Herzlchen Dank und viel 
Erfolg beim VfB, Stanko!
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Hier könnte ihre
werbung stehen

Ja Moy 

da samma 

wieda!
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VfB III - Die “Dritte” - B-Klasse Donau/Isar Gr. 4

Die Liga

Foto
© cobvfb_hallbergmoos_rest Spielplan B-Klasse Donau/Isar Gr. 4

ST	 Datum	 Spielpaarung			   Ergeb.

1	 04.08.2023	 FVgg Gammelsdorf	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach II	 4:3
1	 06.08.2023	 SG FVgg Gammelsdorf II	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 1:4
2	 13.08.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 FC Neufahrn II	 1:0
3	 20.08.2023	 SV Marzling II	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 1:1
4	 27.08.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 TSV Eching III	 2:2
5	 03.09.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 SGT Istanbul Moosburg II	 2:2
6	 10.09.2023	 SG Au/Attenkirchen 2	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 0:0
7	 17.09.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 SV Pulling II	 1:2
8	 24.09.2023	 TSV Nandlstadt II	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 4:3
9	 01.10.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 TSV Paunzhausen II	 2:0
10	 08.10.2023	 SPIELFREI	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	
11	 15.10.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 FC Mintraching	 1:3
12	 22.10.2023	 SC Freising II	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 1:2
13	 29.10.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 SG Eichenfeld-Freising II	 2:0
14	 05.11.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 SG FVgg Gammelsdorf II	 5:0
15	 12.11.2023	 FC Neufahrn II	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 0:2
16	 19.11.2023	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 SV Marzling II	 3:1
17	 17.03.2024	 TSV Eching III	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	
18	 24.03.2024	 SGT Istanbul Moosburg II	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	
19	 30.03.2024	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 SG Au/Attenkirchen 2	
20	 07.04.2024	 SV Pulling II	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	
21	 14.04.2024	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 TSV Nandlstadt II	
22	 21.04.2024	 TSV Paunzhausen II	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	
23	 28.04.2024	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 SPIELFREI	
24	 05.05.2024	 FC Mintraching	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	
25	 12.05.2024	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	 -	 SC Freising II	
26	 18.05.2024	 SG Eichenfeld-Freising II	 -	 VfB Hallbergmoos-Goldach III	

Quelle: bfv.de / Stand: 25.02.2024
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Wiederaufstieg in Sicht:  
Die Aufholjagd der Dritten Mannschaft
Das Ziel der dritten Mann-
schaft war von Anfang an ein-
deutig: der direkte Wiederauf-
stieg in die A-Klasse. Mit einem 
anfänglichen Kader von 30 
Spielern startete das Team vol-
ler Einsatz und Leidenschaft in 
die Vorbereitung und die Sai-
son. In den ersten drei Spie-
len gelangen ihnen 7 Punkte. 
Danach folgte eine Phase, in 

der sie zwar viele Spiele domi-
nierten, aber keine Punkte ein-
fahren konnten, trotz teilweise 
mehr als 20 Torschüssen pro 
Spiel. Zwischenzeitlich wurde 
über eine Anpassung der Ziele 
nachgedacht.

Durch die Umstellung des 
Spielsystems auf Angriffspres-
sing und einen glücklichen 

Sieg gegen den SC Freising 
konnte schließlich die Wen-
de eingeleitet werden. Gegen 
Ende der Saison gelangen 5 
Siege in Folge, wodurch das 
Team auf dem zweiten Platz 
überwintern konnte. Mit dem 
Saisonziel fest im Blick geht 
die Mannschaft zuversichtlich 
in die Rückrunde.

Ein Bericht von Trainer Fabian Schum

Quelle: bfv.de / Stand: 25.02.2024

Tabelle B-Klasse Donau/Isar Gr. 4
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VfB-Jugend

Liebe Fußballfreunde,
im Namen der Fußballjugend des VfB Hall-
bergmoos-Goldach e.V. begrüßen wir alle 
Fußballbegeisterten herzlich im Sport- und 
Freizeitpark Hallbergmoos.

Nach erfolgreicher Teilnahme unserer Ju-
gendmannschaften an zahlreichen Hallen-
turnieren während des Jahreswechsels keh-
ren nun immer mehr Teams zum regulären 
Spiel- und Trainingsbetrieb im Freien zu-
rück.

Der Rasen ist frisch gemäht, die Tore sind 
aufgestellt und der Ball rollt wieder über 
das Spielfeld. Tag für Tag trainieren hier 
mehr als 150 talentierte und hochmotivier-
te Nachwuchskicker auf den Plätzen unse-
res Vereins.

Für die laufende Saison 2023/24 haben sich 
stolze 13 Mannschaften angemeldet, die 
Woche für Woche ihr Bestes auf dem Platz 
geben. Zusätzlich zu den Ligaspielen stehen 
auch spannende Pokalbegegnungen an. 
Fünf unserer sechs Teams haben sich sogar 
für das Halbfinale des Sparkassenpokals 
qualifiziert und streben nach dem begehr-
ten Titel.

Ab April werden dann die meisten unserer 
Jugendmannschaften wieder voll im Spiel-
betrieb aktiv sein. Es würde uns sehr freu-
en, Sie bei dem ein oder anderen Jugend-
spiel im Sport- und Freizeitpark begrüßen 
zu dürfen. Versichern können wir Ihnen: Es 
lohnt sich! Scannen Sie einfach den schwar-
zen QR-Code unten, um stets über die aktu-
ellen Spiele und Anstoßzeiten informiert zu 
sein.

Unsere Fußballjugend erfreut sich eines 
stetig wachsenden Zuspruchs. Dies erfor-
dert jedoch auch entsprechende Unterstüt-
zung sowohl im organisatorischen als auch 
im sportlichen Bereich. Das Frühjahr nutzen 
wir bereits intensiv zur Vorbereitung auf 
die kommende Saison. Falls Sie Interesse 
haben, sich aktiv einzubringen, zögern Sie 
nicht, sich direkt bei uns zu melden.

Wir wünschen Ihnen nun viel Freude bei 
dem heutigen Spiel unserer 1. Mannschaft 
und hoffen, dass die drei Punkte hier im 
Stadion am Airport bleiben.

Mit sportlichen Grüßen,
Die Fußballjugend des 
VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

Martin Gilch & Michael Mömkes
Fußball Jugendleitung

Fußball Jugendleitung
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V

Martin Gilch
& Michael Mömkes
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Unsere Fußballjugend hat auch in dieser Wintersaison mit Be-
geisterung und Engagement an einer Vielzahl von Hallenturnieren 
teilgenommen. Besonders erfreulich war die Rückkehr der Hall-
berger Hallentage, die endlich wieder ausgerichtet werden konnt-
en. Mit dem Einzug des Frühlings und den länger werdenden 
Tagen kehren nun die ersten Mannschaften voller Tatendrang auf die grünen 
Fußballplätze zurück, um dort ihr Training unter freiem Himmel fortzusetzen.

Rückblick auf die Hallensaison 

Besonders bemerkenswert 
sind die Erfolge von zwei Ju-
gendteams, die sich für die 
oberbayerischen Meister-
schaften qualifiziert haben, 
sowie die Wiederaufnahme 
der Hallbergmooser Hallen-
turniere nach der Corona-
Pause. Die U13 und die U11 
haben es geschafft, sich für 
die oberbayerischen Meis-
terschaften zu qualifizieren. 
Die U13 unter der Leitung 
von Thomas Häschel und 
Jens Preller gewann überra-
schend die Hallenkreismeis-
terschaft in Nandlstadt und 
erreichte beim Bezirksent-
scheid in Altenerding das Fi-
nale, bevor sie sich schließ-
lich für die oberbayerischen 
Meisterschaften in Kaufe-
ring qualifizierten. Dort er-
reichten sie einen hervorra-
genden fünften Platz. Eine 
tolle Leistung! 

Neben der U13 gelang es 
auch der U11 unter der 
Leitung von Trainer Rigo 
Brandt und Michael Glatz, 
sich für die oberbayeri-
schen Meisterschaften zu 
qualifizieren. Bereits am 26. 
November zeigte das U11-

Team in Zolling sein Kön-
nen. Nach einer makellosen 
Vorrunde siegte es auch im 
Halbfinale und im Endspiel 
und sicherte sich somit als 
Kreismeister die Teilnahme 
am Bezirksentscheid am 21. 
Januar, ebenfalls in Zolling. 
Auch dort präsentierte sich 
das Team von Rigo Brandt 
souverän. Die Jungs gewan-
nen in der Gruppenphase 
drei Partien und spielten 
einmal unentschieden. Im 
Halbfinale kam es nach 
einem 0:0 zum Elfmeter-
schießen, das sie mit 4:2 
gegen Friedrichhofen für 
sich entschieden. Im Finale 
traf man auf Schwaig, das 
früh mit 1:0 in Führung ging 
und diesen Vorsprung trotz 
zahlreicher VfB-Chancen bis 
zum Ende halten konnte. 
Als Finalist qualifizierte sich 
das Team für die oberbay-
erischen Meisterschaften, 
bei denen sie am Sonntag, 
den 18. Februar, in Altener-
ding antreten mussten. Von 
Anfang an zeigten sich die 
Spieler des VfB sehr nervös, 
auch nach dem gewonne-
nen Auftaktspiel mit 1:0. Die 
zweite und dritte Partie gin-

gen trotz Kampfs verloren, 
und die Hoffnung, durch 
den direkten Vergleich ge-
gen den anderen Gruppen-
dritten eventuell doch noch 
weiterzukommen, blieb be-
stehen. Doch auch hier zo-
gen die VfB-Spieler trotz ih-
res engagierten Spiels den 
Kürzeren und unterlagen 
mit 1:3 gegen Murnau. Auch 
wenn sie nicht ganz oben 
mitspielen konnten, zeig-
ten die U11 und U13 allein 
schon mit der Qualifikation 
für die oberbayerischen 
Meisterschaften, dass sie 
viel Potenzial und Kampf-
geist besitzen.

Ein weiterer Höhepunkt der 
Winterpause waren die Hall-
berger Hallentage. Dank ei-
nes gut eingespielten Orga-
nisationsteams, zahlreichen 
Helfern, Hallensprechern, 
Schiedsrichtern, Eltern und 
Kuchenspendern sowie 
dem Sponsor Soccatours 
war der VfB an vier Tagen 
ein ausgezeichneter Gast-
geber für zahlreiche Teams. 
Die Hallentage boten den 
Spielern und Eltern viele 
glückliche Momente, denn

VfB Jugend
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fast alle Teilnehmer erhiel-
ten Medaillen. Nach den 
Hallentagen zog man eine 
positive Bilanz und plant, 
sie auch in Zukunft zu ver-
anstalten, da sie besonders 
für die jüngeren Teams ein 

Highlight der Winterpause 
darstellen.
Wir dürfen gespannt sein, 
was die kommende Spiel-
zeit bringen wird, da noch 
einige Teams des VfB im 
Sparkassen-Cup vertreten 

sind. Es bleibt zu hoffen, 
dass der VfB auch in die-
sem Wettbewerb erfolg-
reich abschneiden wird.

Martin Gilch & Michael Mömkes



H e f t  2 3 / 2 4  -  0 468

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Das VfB-Patenprojekt 2024 
VfB Jugend

Jugendleiter Martin Gilch
& Abteilungsleiter Tobias Bracht

© schmie
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VfB-Patenprojekt 
Was verbirgt sich dahinter?
Eine zentrale Aufgabe unseres Vereins besteht darin, unseren Kindern und 
Jugendlichen Freude an unserem Sport, dem Fußball, zu vermitteln. 

Neben dem Spaß ist es jedoch von entscheidender Bedeutung aus unserer 
Sicht, grundlegende Werte wie Fairness, Kameradschaft, Solidarität und De-
mut vorzuleben und zu vermitteln. Hierfür sind nicht zuletzt die Trainer ver-
antwortlich, die sich Woche für Woche, Training für Training, darüber Gedan-
ken machen, wie sie diese Ziele erreichen können. Um diesen Lernprozess 
zu unterstützen, haben wir unser Patenprogramm ins Leben gerufen. Doch 
was steckt genau dahinter?

Ab sofort wird wieder jede unserer Jugendmannschaften, angefangen von 
den Bambinis bis hin zur U18, mindestens einen Spieler aus unserer 1. 
Mannschaft als Paten erhalten. Christoph Mömkes & Co. werden zwar nicht 
bei jedem Training und Spiel präsent sein, jedoch durch regelmäßige Anwe-
senheit als Impulsgeber, Mentoren und Vorbilder zur Verfügung stehen.

© schmie
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Stadion am Airport immer einen besuch wert...!
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WEITERE HEIMSPIELE 2024
26.03.2024	 19:30	 VfB Hallbergmoos	 -  TSV 1880 Wasserburg
12.04.2024	 19:00	 VfB Hallbergmoos	 -  TuS Geretsried
26.04.2024	 19:00	 VfB Hallbergmoos	 -  TSV Kastl
10.05.2024	 19:00	 VfB Hallbergmoos	 -  TSV Grünwald

© schmie
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